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ie Eisenbahner Interpellation im Feichstag
204 Sitzung Montag den 12 Nov 1911

Am Tiſche des Bundesrats von Breitenbach
Das Haus iſt ſchwach beſetzt
Präſident Graf Schwerin Löwitz eröffnet die Sitzung

um 2 Uhr 15 Min
Die Jnterpellation der Sozialdemokraten lautet

Jſt es dem Herrn Reichskanzler bekannt daß Arbeiter
der Reichseiſenbahn nach langjähriger durchaus zu
friedenſtellender Arbeit aus ihrer Arbeitsſtelle entlaſſen
wurden weil ſie zur Vertretung ihrer wirtſchaftlichen Jnter
eſſen im Rahmen der beſtehenden Reichsgeſetze tätig waren
Was gedenkt der Herr Reichskanzler zu tun um ſolch willkür
liches der Gleichberechtigung der Staatsbürger widerſprechendes
Vorgehen der Reichseiſenbahnverwaltung für die Zukunft un
möglich zu machen

Abg Emmel Soz Die Vorſitzenden und Schriftführer des
elſaßlothringiſchen Eiſenbahn und des Werkſtättenarbeiterver
eins ſowie der Redakteur des Verbandsblattes wurden im
Sommer entlaſſen nicht auf Grund ihrer dienſtlichen Tätigkeit
ſondern weil ſie die wirtſchaftlichen Jntereſſen ihrer Be
rufsgenoſſen außerhalb des Dienſtes vertreten Es handelt ſich
nicht um politiſche Organiſationen nicht um die Verfolgung irgend
welcher verbotener Zwecke Der Zweck der Vereine iſt nach dem
Statut Petitionen ſtatiſtiſche Erhebungen ſozialpolitiſche und
wiſſenſchaftliche Vorträge die Herausgabe einer Verbandszeitung
und Rechtsſchutz in Berufsangelegenheiten Parteipolitiſche
und religiöſe Beſtrebungen ſind nach einer ausdrück
lichen Beſtimmung des Statuts ausgeſchloſſen Das Statut
wurde genehmigt Dann aber verlangte die Generaldirektion
indem ſie den Vereinsvorſitzenden unter Hinweis auf die Folgen
verantwortlich machte daß die Tagesordnung der Generalver
ſammlung vorher eingereicht werden und ſie ſich eine Ueberwachung
gefallen laſſen müſſe Die Berufung auf die Erklärungen des
Miniſters im Reichstage und Landtag daß er der Organiſation
keine Schwierigkeiten machen werde falls ſie nicht das Streik
recht reklamierte und nicht eine ausgeſprochen ſozialdemo
kratiſche Agitation treibe blieb erfolglos die
wurde noch ausgedehnt auf ſämtliche Verſammlungen des Ver
eins Die Vereine fügten ſich notgedrungen Nach Schluß einer
Verſammlung ſollte noch eine rein interne Angelegenheit erledigt
werden der Ausſchlußantrag gegen einen Vertrauensmann Der
von der Generaldirektion beauftragte Beamte wurde aufgefordert
ſich zu entfernen er tat es erſt als die Verſammlung einen ein
ſtimmigen Beſchluß faßte Die Generaldirektion kündigte darauf
dem Vorſitzenden ſofort mit der Begründung daß es ſich ob
gleich es ſich um Dinge außerhalb des Dienſtes handelte um
eine grobe Diſziplinwidrigkeit handele Aehnliche
Gründe wurden bei den anderen Entlaſſungen angegeben zugleich
mit der Drohung daß der Verein aufgelöſt werden würde Die

Generaldirektion hat dazu kein Recht ſie hat keine vereins
polizeiliche Befugniſſe und die Eiſenbahndirektion iſt gegen
über den Eiſenbahnarbeitern nichts als Arbeitgeber Auch
s 152 153 der Gewerbeordnung kommen in Betracht Man kann
ſt nicht darauf berufen daß nach S 6 die Gewerbeordnung auf die
Eiſenbahner keine Anwendung findet Das würde nur dann
zelten wenn es irgend ein Reichsgeſetz oder reichsländiſches Ge
ſetz gäbe das den Eiſenbahnarbeitern die Koalition verbiete Auch
W Eiſenbahnarbeiter leben unter dem Reichsvereinsgeſetz Das

g ben der Eiſenbahndirektion iſt alſo Mißbrauch der
ben e walt Der elſäſſiſch lothringiſche Landtag wird ſich

im Juſtizetat damit zu befaſſen haben gegen ſolche Drohun
ſeref und Erpreſſungen haben die Staatsanwälte einzu
a reiten auch wenn ſie von Reichsbehörden verübt werden Jn

r anderen Falle hat man ſich nach den Angaben eines Spitzels
Wege und dem beſchuldigten Arbeiter nicht den Gegenbeweis

Der Redakteur des Verbandsblattes hat nichts getan als
zur S vigiten ſachlichſten Weiſe über die Vorgänge berichtet und
die S idarität zur Unterſtützung der Gemaßregelten aufgefordert
Verwe ha dahner ſchaffen ſich doch kein Verbandsblatt an um die
ſich hier et loben Abwarten wollen wir wie das Zentrum
raktion in Sagen d nach der Stellungnahme der Zentrums

Chef der Reichseiſenbahnverwaltung preußiſcher

Minister v Breitenbach
vinge ich in der Bewertung der einzelnen Punkte und Vor
erhebt der Vorredner abweiche kann vorausgeſetzt werden Er

r Einſch Vorwurf der Verletzung des Reichsvereinsgeſetzes und
detein ränkung des freien Koalitionsrechts Das Reichs

der Verein e e 8 regelt lediglich die polizeilichen Beſchränkungen
zwiſchen Ket und Verſammlungsfreiheit es ſchafft Rechtsnormen
lungen ab a Hwangehörigen die Vereine bilden und Verſamm
ſtaaten g ten wollen und den Behörden die in den Bundes

läßt fo deitichen Regelung des Vereinsweſens berufen ſind
väterrich ich unberührt Rechtsverhältniſſe wie ſie ſich aus der
aus dem Be r Gewalt ergeben Lachen und Unruhe der Soz
amtendiſ in i niſſe des Lehrherrn aus der Be
die Frage ziplin der Behörden Jnsbeſondere iſt aber auch

ereinigun r Stellung der Arbeitgeber gegenüber den
ich Deſtrebungen ſeiner Angeſtellten zu nehmen hat durch

dasſelbe alle rin nicht berührt worden Es ſind durch
regelt ſind echtsverhältniſſe die durch den Arbeitsvertrag ge
baren Geſicht keiner Weiſe ausgeſchaltet Von dieſen unverrück
haben spunkten wird man die Beſchwerden zu prüfen

p dieArbeit en Reichsangehörigen ſteht auch den Beamten und

er eichseiſenbahnverwaltung das Recht zu ſich in

Forderung

Vereinen zuſammen zu ſchließen und Verſammlungen abzuhalten
und es iſt ſelbſtverſtändlich Pflicht der Verwaltung dieſes be
deutſame ſtaatsbürgerliche Recht das Verein s
recht nicht über dasjenige Maß hinaus einzuſchränken das
durch die beſonderen Bedürfniſſe des Eiſenbahn
betriebes bedingt iſt Abg Bebel ruft Ueberhaupt
nicht Tatſächlich hat auch die Verwaltung der Reichseiſen
bahnen den Beſtrebungen der Beamten und Arbeiter ſich zuſam
menzuſchließen in keiner Weiſe Hinderniſſe in den Weg gelegt
mit den Maßgaben die ich erwähnt habe im Gegenteil man kann
behaupten das Beſtreben ſich zu vereinigen wird gefördert
Jch erinnere nur daran daß die Verwaltung Beamten und Ar
beitern Urlaub und freie Fahrt zum Beſuch von Verſammlungen
gewährt daß es ihnen geſtattet iſt Mitteilungen an amtlicher
Stelle bekannt zu geben Jch ſpreche nicht von Vereinen die ſich
beſonderer Förderung der Verwaltung erfreuen obgleich ſie auch
wirtſchaftliche und gemeinnützige Zwecke verfolgen ich ſpreche
nur von

Fachvereinen und gewerkſchaftlichen Bildungen
die aus der freien Entſchließung der Beamten und Arbeiter ent
ſtanden ſind Solche gibt es im Gebiete der Reichseiſenbahn
verwaltung nicht weniger als fünfzig Und ſie haben im
weſentlichen in Frieden mit der Verwaltung ge
lebt ſie haben ihre Wünſche und Beſchwerden der Verwaltung
vorgetragen und ein großer Teil hat Befriedigung gefunden Dieſe
Vereine alle darauf lege ich den Hauptton haben nicht im Gegen
ſatz zu der Verwaltung gewirkt und darum haben ſie auch etwas
erreicht Ein großer Betrieb wie es der der Eiſenbahn
verwaltung iſt kann nur beſtehen kann die großen wirtſchaftlichen
Zwecke dauernd nur erfüllen wenn in ihm eine ſtramme Zucht und
Ordnung herrſcht Lebhafter Beifall rechts und dieſes gilt in
allererſter Linie von einem Betrieb an der Weſtgrenze
Deutſchlands Zuſtimmung Wer es für angezeigt hält
in dieſen Betrieben Dienſt zu tun ſei es als Beamter ſei es als
Arbeiter hat ſich gewiſſe

Einſchränkungen ſeiner ſtaatsbürgerlichen Rechte

gefallen zu laſſen ſoweit es die Sache erfordert der er zu dienen
hat Sehr richtig Jnsbeſondere iſt es nicht geſtattet und wird
es niemals erlaubt werden daß ſich ſere Angeſtellten dazu ver
leiten laſſen Beſtrebungen zu fördern die auf den Umſturz der
beſtehenden Staatsordnung hinausgehen Lebhafter Beifall alſo
um es deutlich zu machen ſich für die Sozialdemokratie
zu betätigen Beifall Ebenſowenig kann es geduldet werden
daß ſie die Arbeitseinſtellung als ein erlaubtes Mittel
zur Durchſetzung ihrer wirtſchaftlichen Ziele und anderer Zwecke
betrachten Und nun ganz allgemein Es kann keinesfalls ge
duldet werden daß ſie ihren Vorgeſetzten mit Mißachtung be
gegnen daß ſie ihnen Ge horſam verweigern daß ſie ihre
Mitarbeiter zum Widerſtand gegen ſie auffordern Beifall
Herr Emmel hat geglaubt ich hätte mich mit früheren Aeuße
rungen von mir in Widerſpruch geſetzt Es iſt ſelbſtverſtändlich
daß wir von dem Rechte das jedem Arbeitgeber zuſteht

Diſziplin zu halten
in hervorragendem Maße Gebrauch machen müſſen ſonſt können
wir den Betrieb nicht führen Mit dieſen Einſchränkungen ſind
die Grenzen bezeichnet die wir der Vereins und Verſammlungs
freiheit unſerer Angeſtellten aus zwingenden Notwendigkeiten
ziehen müſſen Wer wie ich vor der Oeffentlichkeit und heute vor
dem Reichstage dafür einzuſtehen hat daß dieſer große Betrieb
mag es im Reiche mag es in Preußen ſein ordnungsmäßig funktio
niert der wird es niemals hinnehmen können daß
dieſe Grenze überſchritten wird Beifall Ganz ſelbſt
verſtändlich iſt die ausführende Verwaltung die Generaldirektion
der Reichseiſenbahnen in Straßburg durchaus nicht befugt einen
Verein auf Grund des Reichsvereinsgeſetzes aufzulöſen Sie iſt
auch nicht befugt Boauftragte im Sinne des F 13 des Geſetzes
die polizeilichen Charakter haben mit der Ueberwachung der Ver
ſammlung zu beauftragen Wohl aber iſt ſie befugt dieſen ihren
Wunſch in Form einer Weiſung zum Ausdruck zu bringen Wer
einer ſolchen Weiſung nicht folgt macht ſich nach Auffaſſung der
Verwaltung einer

Gehorſamsverweigerung

ſchuldig einer Verweigerung die um ſo weniger am Platze iſt
als es durchaus im Jntereſſe der Angeſtellten wie der Verwaltung
liegt die Beſchwerden unmittelbar kennen zu lernen ich gehe
weiter Als es durchaus im Jntereſſe der Verwaltung liegt unter
Umſtänden an Ort und Stelle ſofort eine Aufklärung zu geben
und ich würde es nicht billigen wenn das abgelehnt oder unter
laſſen würde Es bleibt der Verwaltung nichts übrig als im
ſchlimmſten Falle von der Befugnis der Kündi
gung Gebrauch zu machen Jn den vorliegenden fünf Fällen iſt
nichts weiter geſchehen als daß die Verwaltung von dem ihr ver
traglich zuſtehenden Rechte der Entlaſſung Gebrauch gemacht hat
weil die Angeſtellten ſich der Achtungsverletzung der
Hetze gegen die Verwaltung und der Gehorſamsver
weigerung ſchuldig gemacht haben Dasſelbe wäre ge
ſchehen gleichgültig ob ſie einem Verein angehören oder nicht
Der Abg Em mel war ſchon ſo vorſichtig ſich nicht auf die Be
ſtimmungen der Gewerbeordnung zu berufen weil ſie auf die
Eiſenbahnen keine Anwendung finden Trotzdem hat er in dem
Vorgehen der Verwaltung eine Verletzung der Koalitionsfreiheit
erblickt Sehr richtigt bei den Soz Können denn aber
ſelbſt bei

Vorhandenſein der Koalitionsfreiheit
dem Arbeitgeber die Rechte eingeſchränkt werden die ſich aus dem
Arbeitsvertrage herleiten Und in dem Arbeitsvertrag den wir

ſie den Vorgeſetzten Gehorſam ſchuldig ſind und ſich nicht der Ver
waltung feindlichen Vereinen und Beſtrebungen anſchließen
dürfen Wer das alſo doch tut ſetzt ſich der Gefahr der Entlaſſung
aus wie es jeder andere Arbeitgeber auch tut und wie Sie zu
den Soz es in Jhrer eigenen Partei nicht anders machen Leb
hafte Zuſtimmung rechts und im Zentrum Widerſpruch bei den
Soz Der bereits erwähnte Verband der Eiſenbahnarbeiter und
Werkſtättenarbeiter in ElſaßLothringen hat ſich von vornherein
in ſcharfem Gegenſatz zur Verwaltung geſetzt Jch will nur einen
Vorgang erwähnen den der Vorredner nicht berührt hat Ein
Ortsverein des Verbandes hält in Straßburg eine Verfammlung
ab ladet alle Eiſenbahnabeiter dazu ein und fordert auch den in
Straßburg beſtehenden Arbeiterausſchuß vor ſein Forum von dem
er Rechtſertigung über ſeine Ausſchußtätigkeit verlangt Damals
ſtanden die Wahlen zu den Ausſchüſſen vor der Tür Der Aus
ſchuß lehnt das Anſinnen ab Darauf erfolgte

eine unerhörte Agitation
des Verbandes Die Folge war daß nur organiſierte Mitgliede
des Verbandes gewählt wurden Der Arbeiterausſchuß
war alſo nicht mehr eine Vertretung der geſamten Arbeiterſchaft
er iſt nicht aus freier Wahl hervorgegangen ſondern er iſt ein
Organ des Verbandes geworden Stürmiſcher Wider
ſpruch bei den Soz Zurufe Das war doch eine freie Wahl Das
war ein Druck gegen die Verwaltung Der Vorſitzende
des einen Vereines hat in einer Verſammlung die Verwaltung in
ſcharfer Weiſe kritiſtert Wir laſſen uns ein großes Maß von
Kritik gefallen und ſchreiten nur ein wenn unrichtige Be
hauptungen aufgeſtellt werden Das war hier der Fall Er hat
verſchiedene Behauptungen aufgeſtellt die erweislich unrichtig
waren Wenn die Beamten der Verwaltung die pflichtgemäß
die Aufſicht zu führen haben als Lügner und Spitzel bezeichnet
werden wie das außerhalb dieſes Hauſes und auch hier von
dem Vorredner geſchehen iſt ſo erhebe ich auf das entſchiedenſte
Einſpruch dagegen Das iſt eine Schmähung pflichtgetreuer Be
amter die wir nicht zulaſſen dürfen Lebhafte Zuſtimmung rechts
Widerſpruch bei den Soz Die Behauptungen des betreffenden
Vorſitzenden enthielten ſo kraſſe

hetzeriſche Unwahrheiten

daß jeder andere Arbeiter ſofort entlaſſen worden wäre Das iſt
aber hier nicht geſchehen Die Verwaltung hat eine Erklärung
mit dem Vorſitzenden des Verbandes vereinbart die er in dem
Verbandsorgan veröffentlichen ſollte Er hat vas auch getan hat
aber darunter einen Satz geſtellt der lautete Jch komme dieſer
Aufforderung der Verwaltung nach obwohl es eine Anmaßung
iſt Hört Hört rechts So etwas müſſen wir als

ſchwerſte Achtungsverletzung

anſehen Der Mülhauſener Fall liegt folgendermaßen der Mül
haufener Ortsverein des Verbandes hielt eine Verſammlung ab
Der Verſammlung wohnte wie immer ein Beamter von uns bei
Dieſem wurde nach einiger Zeit erklärt nun hätte er zu gehen es
würden jetzt interne Angelegenheiten verhandelt Der Beamte
hat fich geſträubt Darauf wurde einſtimmig beſchloſſen daß der
Beamte ſofort das Verſammlungslokal zu verlaſſen hätte Der
Beamte machte darauf aufmerkſam daß er dienſtlich da wäre Es
iſt eine beſtehende Uebung in unſerer Verwaltung daß die Be
amten der Verwaltung den Verſammlungen beiwohnen Es hat
ſich daraus eine gewiſſe Praxis gebildet Hier wie auch im Ab
geordnetenhauſe iſt mir von Abgeordneten die den Arbeiterkreiſen
ſo naheſtehen wie die Sozialdemokraten beſtätigt worden daß das
ein durchaus angemeſſenes Verfahren wäre Eine ſolche Behand
lung eines Beamten in einer Verſammlung iſt aber ſicherlich nicht
geeignet die Autorität zu wahren So ſchwer es der Verwaltung
geworden iſt hat ſie deswegen zwei Arbeiter entlaſſen müſſen die
für den Artikel in dieſer Säche verantwortlich waren Es war
ein ſchwerer Entſchluß für die Verwaltung die
auf das lebhafteſte beſtrebt iſt die Jntereſſen ihrer Arbeiter
ſchaft wahrzunehmen ganz im Gegenſatz zu den Vertretern der
Sozialdemokratie Das ſoziale Empfinden der Verwaltung ſteigert
ſich von Jahr zu Jahr Wir kümmern uns ſehr eingehend dauernd
um die Arbeiterbewegung und um die Lebensbedingungen der
Arbeiter Von 1904 bis jetzt ſind die Löhne um 28 Prozent
erhöht worden Zuruf bei den Soz Die Lebensmittelpreiſe
Die Steigerung der Löhne iſt größer geweſen als die Steigerung
der Lebensmittelpreiſe Die Fälle liegen nach Auffaſſung der
Verwaltung außerordentlich ernſt Wir hoffen daß die
Parteien in Würdigung der ſchwierigen Situation ſich auf den
Standpunkt der Verwaltung ſtellen werden Zuruf bei den
Soz Leider Allgemein bemerke ich Die Sozialdemokratie iſt
beſtrebt das Verhältnis des Arbeitsgebers zum Arbeitnehmer
dadurch zu erſchüttern daß ſie die Autorität ſtändig an
greift Dieſe Methode dieſe Taktik wendet ſie mit größter
Schärfe an bei den Hunderttauſenden von Beamten und Arbeitern
Das iſt ihr Syſtem Dieſes heiße Werben der Sozial
demokratie um unſere Angeſtellten nimmt von Jahr
zu Jahr zu Der Abg Legien hat auf dem Mannheimer Par
teitage geſagt Um das Getriebe des Staates lahm zu legen
hört hört bedürfen wir in erſter Linie der Organiſation der

Transportarbeiter hört hört insbeſondere Eiſenbahner
Hört Hört Er beklagte damals daß die Organiſation der

Eiſenbahner noch nicht genügend fortgeſchritten ſei Seit jener
Zeit macht die Sozialdemokratie die gewaltigſten Anſtrengungen
um unſere Arbeiter auch unſere Beamten wenn es anginge zu
organiſieren und ihren Zwecken dienſtbar zu machen Wer die
Folgen der Organiſationen in allen unſeren Nachbarſtaaten be
obachtet hat wer die furchtharen Wirkungen auf das Volkswohl
zuverläſſig feſtgeſtellt hat der wird mit mir der Meinung ſein

mit allen unſeren Arbeitern abſchließen ſteht ausdrücklich daß müſſen daß es eine der weſent lichſten Aufgaben der Ver
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waltu d Dywebu der Sozialdemokratie eineRie t m rrſgit en Weifall Damit erwirbt ſie ſich
das Anreqht auf den Dank von Reich und Staat Lebhafter

Beifall
Auf Antrag des Abg Bebel Soz wird die Beſprechung der

Interpellation n die Stimmen der Konſervativen beſchloſſen
Abg BeckerArnsberg Ztr Es iſt ſchwer ſich ein richtiges

Bild von den Fällen zu machen Gewiß die Aufrechterhaltung
der Diſziplin iſt unter allen Umſtänden notwendig muß man aber
gleich das ſtärkſte Geſchütz auffahren die Entlaſſung Das geht
doch zu weit Selbſtverſtändlich muß der Eiſenbahnarbeiter auf
das Streikrecht verzichten Um eine Reuregelung des Koalitions
rechtes kommen wir aber nicht herum Damit meine Worte aber
nicht verdreht werden erkläre ich ausdrücklich Wir lehnen eine
Zuchthausvorlage ab Mit der Polizei ſchlägt man Jdeen nicht
tot Man gebe den Eiſenbahnern das ihnen zuſtehende freie
Menſchenrecht dann brauchen wir hier nicht immer Klagen vor
zubringen Beifall Der Redner wendet ſich ſodann gegen die
Sozialdemokraten die er auffordert zunächſt von ihrem Terro
rismus zu laſſen und den nicht ſozialdemokratiſchen Arbeitern
nicht fortgeſetzt das Koalitionsrecht unterbinden zu wollen

Abg Graf Weſtarp konſ Vereinsgeſetz und Gewerbeord
nung hindern die Unternehmer nicht ihre Arbeiter zu entlaſſen
Ein Beamter darf nicht Sozialdemokrat ſein Das wäre gegen
ſeinen Dienſteid Er darf auch nicht für Sozialdemokraten
ſtimmen Rufe links Aha Auch die Freiſinnige Zeitung hat
es als Beleidigung hingeſtellt wenn man behauptet ein Beamter
habe für einen Sozialdemokraten geſtimmt Die Arbeiter ſind
durch keinen Eid gebunden aber auch bei ihnen muß die beſondere
Diſziplin die im öffentlichen Intereſſe erforderlich iſt aufrecht er
halten werden Bedauerlich iſt es wenn Arbeiter entlaſſen
werden müſſen Aber wenn die Diſziplin es erfordert muß über
ſolche weſentlichen Rückſichten zur Tagesordnung übergegangen
wreden Die Sozialdemokratie will den Verkehrsſtreik Wir
müſſen ihre verhetzende Agitation von den Arbeitern fern halten

Abg Beck Heidelberg nl Wir verlangen für Beamte und
Arbeiter das Recht ſich in Vereinen und Verbänden zuſammen
zuſchließen Daran halten wir unter allen Umſtänden feſt Eine
Art Polizeiaufſicht über die Konferenzen der Arbeiter darf nicht
ſein die anweſenden Beamten müſſen ſelbſt wiſſen wann ſie zu
gehen haben Ein Streikrecht dürfen die Arbeiter nicht haben
aber das Recht ſich über ihre dienſtlichen Verhältniſſe und ihre
gemeinſamen Angelegenheiten zu beraten Alſo alle Rückſicht auf
die Koalitionsfreiheit ſoweit es nur möglich iſt Vertrauen gegen
Vertrauen

Abg Dr MüllerMeiningen Vp Es handelt ſich nur um
taktiſche Fehler der Arbeiter Wie kann man da ſo drakoniſche
Strafen verhängen Unzweifelhaft liegt eine Beſchränkung des
Vereins und Verſammlungsrechts vor Mit der Bevormun
dungspolitik wird der Miniſter keinen Erfolg haben Die Anzu
friedenheit wird wachſen So fördert man nur das Spitzeltum
und wirkt aufreizend Ueber ſozialdemokratiſchen Terror klagen
auch die HirſchDunkerſchen Gewerkvereine Hört Hört im Ztr
Wir verlangen endlich ein klares poſitives geſetzliches Koalitions
recht Das wird eine wichtige Aufgabe des neuen Reichstags
ſein Zeigen Sie den Arbeitern mehr Vertrauen es wird ſich
glänzend lohnen

Abg Dr Höffel Rp Sozialdemokratiſche Anmaßungen
müſſen zurückgewieſen werden Man ſoll die Arbeiter mit großer
Rückſicht behandeln aber die Diſziplin müſſen ſie halten Das
Gros der Beamten und Arbeiter hat auch keine demagogiſchen
Allüren und hält ſich nicht zu den Sozialdemokraten die die Frei
heit nur im Munde führen Jnfolgedeſſen haben wir auch die
beſten Eiſenbahnverhältniſſe im Reiche

Abg Nowicki Pole proteſtiert gegen die Beſchränkung der
Koalitionsfreiheit der Eiſenbahnarbeiter

Abg Behrens wirtſch Vgg Wir wünſchen das unbedingte
Vereinsrecht für die Arbeiter aber ohne Streikrecht Es iſt das
Verdienſt bes heutigen Tages daß alle bürgerlichen Parteien ſich
auf dieſem Grundſatze zuſammengefunden haben Die Arbeiter
ſollen nicht fozialdemokratiſch ſtimmen aber auch nicht die Be
amten Das iſt aber zu der Zeit des Großblocks geſchehen Jn
dem vorliegenden Falle trifft die ſozialdemokratiſche Agitation
mindeſtens ein Teil der Verantwortung für die Entlaſſung der
betreffenden Arbeiter Der Redner ſpricht über den Terrorismus
der Sozialdemokraten gegenüber anders geſinnten Arbeitern Die
Freiheit des Arbeitsvertrages die freie Ausübung des Koali
tionsrechts die Freizügigkeit iſt nirgends ſo ſchlecht gewahrt als
wo die Sozialdemokratie die Macht hat

Das Haus vertagt ſich auf Dienstag 1 Uhr Kleine Aktien
Danach Weiterbeſprechung der heutigen Jnterpellation

Schluß gegen 6 Uhr

Die kommende Aktion Italiens
im Mittelmeer

Chiaſſo 13 November
Turiner und Mailänder Blätter melden übereinſtimmend

Deutſchland und Oeſterreich hätten gegen die geplante Flotten
aktion Jtaliens im Aegäiſchen Meere Einſpruch erhoben Miniſter
San Giuliano habe aber mit einem geharniſchten Proteſt geant
wortet Die Vorbereitungen für die baldige Verwirklichung der
italieniſchen Pläne an der kleinaſiatiſchen Küſte dauerten fort
So wird in Blättern die gewöhnlich ernſt zu nehmen ſind gegen
den Dreibund gehetzt

Das Giornale Jtalia ſtellt feſt es herrſchte jetzt Gewiß
heit darüber daß gegenwärtig kein Kollektivſchritt der Mächte
erſolge Jtalien habe nachdem bereits eine Woche ſeit Prokla
mierung der Annexion verfloſſen den Mächten Zeit genug gelaſſen
um ſich über einen ſolchen Schritt zu verſtändigen Jtalien müſſe
daher zu wirkſamen Mitteln greifen um die Türkei in möglichſt
kurzer Zeit zum Frieden zu zwingen Wir haben eine Woche
gewartet ſagt das Blatt und können und dürfen nicht länger
warten Die Flotte muß in Aktion treten Wenn die verbün
deten und befreundeten Mächte die Folgen einer italieniſchen
Flottenaktion vermeiden wollen müſſen ſie den Entſchluß faſſen
die Türkei zum Friedensſchluß zu zwingen B

Die Araber vor Tripolis
Einer Meldung der Agence Havas aus Tripolis zufolge

erſchienen Sonntag vormittag etwa 300 Reiter und 1000 arabiſche
Fußtruppen vor der Südfront wurden aber durch ein heftiges
Gewehr und Kononenfeuer zurückgetrieben Wie das gleiche
Bureau maldet verließen die fremden Militärattaches Tripolis
Bei einem Empfang im Konak aus Anlaß des Geburtstages des
Königs ergriff der engliſche Attachs Oberſt Grant im Namen ſeiner
Kollegen das Wort und ſagte er ſei glücklich dem erſten National
feſt in der neuen italieniſchen Provinz beizuwohnen die Neu
tralität verbiete ihm den Sieg zu wünſchen aber er könne einen
für die italieniſchen Waffen ehrenvollen Frieden wünſchen König
Viktor Emanuel hat durch einen Erlaß die Fahne des 84 Jn

n und des 11 Berſaglieri Regiments mit der
goldenen für militäriſche Tapferkeit ausgezeichnet Dieſe

Auszeichnung iſt den Regimentern für ihre heldenhafte Haltung
in den Kämpfen vor Tripolis am 23 und 26 Oktober verliehen
worden

Deutsches Reich
Der Zentralausſchuß der Fortſchrittlichen

Volkspartei
trat Sonntag im Reichstage zu einer Sitzung zuſammen die aus
allen Teilen des Deutſchen Reiches zahlreich beſucht war Von
Abgeordneten waren erſchienen die Reichstagsmitglieder Fiſch
beck Wiemer Schrader v Payer Träger Pachnicke Mommſen
Kämpf Gyſeling Naumann Müller Meiningen MüllerJſerlohn
Potthoff Hormann NeumannHofer Wieland Dove Gothein
Kopſch Büchtemann Hoffmeiſter Ahlhorn Buddeberg Haußmann
Schweickhardt Mugdan Wagner Labiau Pfundtner Oeſer Eick
hoff und Fegter ferner die preußiſchen Landtagsabgeordneten
Caſſel Kreitling Roſenow Aronſohn v Liſzt Kindler und Funck
Von der liberalen Preſſe waren 18 Vertreter anweſend

Die Verhandlungen wurden vom Vorſitzenden des Zentral
ausſchuſſes Abg Funck mit Worten der Begrüßung eröffnet
Abg Fiſchbeck gab eine Ueberſicht über die Tätigkeit der
Parteileitung die Vereinbarungen mit den Nationalliberalen und
die Aufſtellung der Kandidaturen der fortſchrittlichen Volks
partei Eine kurze Debatte klärte einige Wahlkreisfragen

Abg Dr Wie mer erſtattete hierauf einen allgemeinen poli
tiſchen Bericht zur Einleitung für die Beſprechung des Wahlauf
rufs Er wies auf die durch die Attacke des Reichskanzlers gegen
Herrn v Heydebrand zugeſpitzte innere Lage hin warnte aber
davor den Glauben zu unterſtützen als ob nunmehr eine Ent
wickelung in liberaler Richtung zu erwarten ſei Die Lage ver
lange Augen auf kühl bis ans Herz hinan
Volkspartei müſſe mit klar erwogener Taktik ihren eigenen Weg
verfolgen Redner ſchilderte den vorausſichtlichen Verlauf der
Verhandlungen in der Budgetkommiſſion über Marokko kam auf
das Auftreten des Kronprinzen zurück kennzeichnete die Unſicher
heit der Lage und betonte die Notwendigkeit der Abwehr gegen
die Sozialdemokratie Der Hauptzweck des Wahl
kampfes ſei die Beſeitigung der jetzigen Mehr
heit Die Poſition der Partei ſei gut die Einigung der links
liberalen Gruppen habe ſich trefflich bewährt die Partei ſtehe
geſchloſſen im Wahlkampf jetzt gelte es alle Anhänger in ein
heitlicher Front in den Kampf hineinzuführen

Abg Dr Pachnicke verlas und erläuterte den in Aus
ſicht genommenen Wahlaufruf der Partei deſſen einzelne Beſtim
mungen alsdann in eingehender Debatte erörtert wurden Der
geſchäftsführende Ausſchuß wird zu gegebener Zeit die Veröffent
lichung des Wahlaufrufs herbeiführen Jm Schlußwort richtete
Abg Dr Wiemer einen lebhaften Appell an die Partei
genoſſen bis zum Wahltage ihre volle Pflicht und Schuldigkeit
zu tun dann werde auch der Erfolg nicht ausbleiben

Ueber die Wahlvorbereitungen referierte hierauf der Abg
Fiſchbeck deſſen Ausführungen bemerkenswerte Mitteilungen
und Anregungen über die Führung des Wahlkampfes enthielten
Jn der Debatte wurden weitere Vorſchläge zur Agitation und
Organiſation gemacht

Hoſ und Perjonalnachridhten
a Jn den höheren Kommandoſtellen und Dienſtgraden der

Flotte ſind folgende Perſonalveränderungen verfügt worden
Konteradmiral Meier bisher Chef der Abteilung für Pen

ſionsan gelegenheiten im Reichsmarineamt iſt unter den üblichen
Bedingungen zur Dispoſition geſtellt worden ebenſo Kapitän zur
See Louran von der Marineſtation der Nordſee unter der Ver
leihung des Charakters als Konteradmiral und die Kapitäne
zur See v Jachmann und Bechtel letzterer unter der Er
nennung zum Küſſtenbezirksinſpektor in Kiel Kapitän zur See
Hoffmann iſt auf ſeinen Antrag von letzterer Stellung ent
hoben unter gleichzeitiger Verleihung des Charakters als Konter
admiral Der Marinegeneraloberarzt Dr Schacht iſt unter der
Verleihung des Charakters als Marinegeneralarzt aus dem
aktiven Sanitätsoffizierkorps geſchieden Ernannt worden ſind
Kapitän zur See Ahlert vom Reichsmarineamt zum Abtei
lungschef bei dieſer Behörde Oberſtleutnant v Below zum
Kommandeur des dritten Stammſeebataillons und Major Frei
herr v Liliencron zum Kommandeur des dritten See
bataillons in Tſingtau Marinegenexraloberarzt Dr v Förſter
zum Gouvernementsarzt in Tſingtau und Marineoberſtabsarzt
Dr Podeſt s zum Garniſonsarzt in Cuxhaven

Befördert worden ſind zu Kapitäns zur See die Fregatten
kapitäne Moritz v Egidy Kommandant des kleinen Kreuzers
Mainz Brünninghaus unter Ernennung zum Abteilungschef

im Reichsmarineamt Vollerthun vom Reichsmarineamt Kurt
Graßhoff Abteilungschef im Admiralſtabe der Marine Michelſen
Präſes des Torpedoverſuchakommandos und Kommandant des
großen Kreuzers Friedrich Karl Kranzbühler vom Werft
departement der Reichsmarineamts und Karl Tägert Chef des
Stabes bei der Jnſpektion des Torpedoweſens zu Fregattenkapi
täns die Korvettenkapitäne v Studnitz Wilhelm Paſchen Richard
Ackermann Grauer Harder Schlicht und zu Korvettenkapitäns
die Kapitänleutnants Metzing von dem Kneſebeck Kahle Max
Schultz v Bodecker Edmund Schulz Berendes Erler und Jacobs

Ausland

Veiſpielloſe Zuſtände im franzöſiſchen
Miniſterium des Aeußeren

Paris 13 November
Die beiſpielloſen Zuſtände im Miniſterium des Aeußeren

werden von einem großen Teil der Preſſe trotz des Dementis
das der in Mitleidenſchaft gezogene Kabinettschef des Mini
ſteriums Herbette durch die Agence Havas verbreitet an
dauernd heftig getadelt Jaurès fragt in der Humanits
Wie iſt es möglich daß Miniſter de Selves als er das Amt

des Herrn Cruppi übernahm ſeinen Vorgänger nicht über die
Verhandlungen mit Spanien wegen der Beſetzung von Larraſch
und Elkſar beſragt hat Wie iſt es möglich daß Herr de Selves
ſchon als einfacher Bürger nicht aus der Lektüre der Zei
tungen wußte was alle Franzoſen wußten daß die fran
zöſiſche Regierung gegen die militäriſche Aktion Spaniens in
Larraſch proteſtiert hat Das alles meint Jaurss wirke gerade
zu verblüffend

Der Eclair führt aus daß der Miniſter des Aeußeren der
zum erſtenmal vor einer parlamentariſchen Kommiſſion erſchien
eine Probe einer geradezu monſtröſen Un fähigkeit ab
55 habe Es ſei bedauerlich daß der Miniſter ſeine Wut an

einen unglücklichen Untergeordneten ausließ die doch nichts dafür

Die fortſchrittliche

ſu daß der Miniſter ſie nicht über die Situation befragt
be

Nebenbei gehen Gerüchte um alle die höheren Beamten de
Quai Orſay hätten die Marokkokriſe und die Verliner Verhand
lungen zu einem ausgiebigen und erfolgreichen Vörſenſpiele be
nutzt Die Oppoſitionspreſſe beſchäftigt ſich eingehend mit der
Sache und kommt überwiegend zu einem allgemeinen gegen die
Zuſtände im Quai Orſay gerichteten Verdammungsurteil

Und das iſt die Diplomatie die von beſonders klugen
Leuten im Marokkoſtreite den Deutſchen als Muſter und
nachahmenswertes Beiſpiel vorgehalten wurdel Die Red

Die Revolution in China
Die Lage im Reiche der aufgehenden Sonne hat ſich allmäh

lich derartig geſtaltet daß kein Europäer ſich in dem Wirrwar
zurecht zu finden vermag Während nach den einen Berichten
die Lage der Kaiſerlichen troſtlos iſt beſagen die anderen daf
die Gegenrevolution tatkräftig eingeſetzt 3
berechtigte Ausſicht auf Erfolg hat Sicher ſcheint
es zu ſein daß die einzelnen Provinzen ſelbſt ſtändige Republiken
proklamieren Wenigſtens erſcheint eine Teilung des Reiches
nicht ausgeſchloſſen Es wird darüber berichtet

Segenrevolution

Die Mandſchus rüſten ſich jetzt zum Kampfe
Man will die Gardeabteilung des Sommerpalaſtes ſofort auf
Kriegsſtärke bringen ferner die dritte Mandſchudiviſion am weſt
lichen Jagdpalaſt verſammeln und in Kalgan eine vollſtändige
Mongolen Kavalleriediviſton organiſieren Der Vorluſt von
Arſenalen ſtört die Regierung nicht denn deutſche Firmen
bieten an die ganze Armee mit Waffen zu verſehen und zwar
auf langen Kredit hin

Nord und Sücd
Der Gedanke einer endgültigen Spaltung Chinas in einen

konſtitutionell monarchiſchen Norden und einen republikaniſchen
Süden wird jetzt ſtärker erörtert als bisher General Scheng der
als Befehlshaber kaiſerlicher Truppen gegenwärtig die Stadt
Nanking in ſeiner Gewalt hat iſt bereit in eine Teilung Chinas
zu willigen Das würde auch mit den Anſichten des Rebellen
generals Liyuanheng übereinſtimmen Demnach würde das Land
ſüdlich vom Yangtſe republikaniſch die beiden Provinzen Man
dſchurei und Tſchili bleiben monarchiſch die übrig bleibenden
Provinzen werden ſich für das eine oder andere entſcheiden Denn
ſie haben ſich in der Widerſtandskraft des dynaſtiſchen Gedankens
geirrt als ſie der Mandſchudynaſtie bereits den Totengeſang an
ſtimmten

fialle und Umgebung

Halle a S 14 November
Stadtverordneten Sitzung

Halle 13 Nov
Der Sitzung geht eine Verſammlun der Magiſtrats

mitglieder und Stadtverordneten voraus zur Beſprechung
über die

Wahl von fünf Provinziallandtagsabgeordneten
Daran ſchließt ſich unter dem Vorſitz des Herrn Oberbürger
meiſters Dr Rive der Wahlakt der mit der Bekanntgabe
des Wahlmodus eingeleitet wird Die Mitglieder des
Provinziallandtages werden auf 6 Jahre gewählt Als
Beiſitzer bei der Wahlhandlung funktionieren die Herren
Stadträte Frenzel und Klopfleiſch und die Strv
Meyer und Blumentritt Es werden gewählt

1 Herr Oberbürgermeiſter Dr Rive mit 56 von
60 Stimmen 4 Zettel waren unbeſchrieben

2 Herr Bürgermeiſter v Holly mit 58 von 60 Stim
men 2 Stimmzettel ungültig

3 Herr Stadtverordnetenvorſteher Geheimrat Profeſſor
Dr Schmidt Rimpler mit 57 Stimmen eine fiel auf
Herrn Stv Juſtizrat Glimm 4 Zettel waren unbeſchrieben

4 Herr ſtellv Vorſteher Juſtizrat Föhring mit 57
von 61 Stimmen 1 Stimme fiel auf Herrn Stv Herzau
4 Zettel waren unbeſchrieben

5 Herr Geh Kommerzienrat Steckner mit 35 Stim
men Herr Stv Sanitätsrat Dr Herz au erhielt 22 Stim
men Herr Stv Knabe 1 Stimme

Danach beginnt die Stadtverordnetenſitzung
Der Haus u Grundbeſitzerverein Trotha

bittet dort das Schaftreiben in den Straßen zu unterlaſſen
und begründet das mit ſanitären Rückſichten Die Eingabe
geht an den Petitionsausſchuß Die deutſche Gartenſtadt
geſellſchaft lädt zur Eröffnung ihrer Ausſtellung in der
Handwerkerſchule ein

Weiter teilt der Magiſtrat mit daß der Regierungs
präſident die Wahl der Herren Stadtſchulrat Brendel
Stadtrat Gieſe und Stadtrat Lindner beſtätigt hat

1 Die Verſammlung beſchließt dem Antrage des Ku
ratoriums der Gas und Waſſerwerke entſprechend vom
1 Juli 1912 ab eine neue Gebührenerheberſtelle We
1500 6 X 100 2100 Mk zu gründen Ref Herr
Stv Knabe

2 Der Magiſtrat beantragt dem hieſigen Zweigverein
zur Bekämpfung der Schwindſucht zu dem ihm
laut Kap VII E IV 32 des Etats für ſeine Auskunfts
und Fürſorgeſtelle bewilligten Beitrag von 5000 Mk fur
das laufende Jahr eine weitere Beihilfe von 2000 Mk ch
dem Dispoſitionsfonds Kap XX 11 vewilligen und ſich
gleichzeitig damit einverſtanden erklären zu wollen
die erſtgedachte Poſition im Etat des folgenden Jahres von
5000 auf 10 000 Mk erhöht wird Zur Begründung de
Antrags wird auf die Talſache Bezug genommen daß die
geſamten Leiſtungen des Vereins abgeſehen von ihrer
zialen und hygieniſchen Bedeutung ſich als eine dire
Entlaſtung der und Ausgaben der ſtädtiſchen Armen
verwaltung darſtellen Der Antrag wird angenommen

Ref Herr Stv Herzau ine3 Der Magſſtrat beantragt am 1 April 1912 telle
Bureguaſſiſtentenſtelle des Bureaus J in eine Sekretärſ iſt
umzuwandeln Zur Begründung wurde ausgeführt Fe
wenn es nach Fertigſtellung des neuen Sparkaſſengebänee
gelingen ſollte die Dienſtzimmer der Hoch und Tief o
äbteilung des Stadtbauamtes wieder zuſammenzuleger ſt
iſt doch für dieſe Dienſtſtelle die Kraft eines Sekretärs grei
u entbehren Jm Bureau I ſind zur Zeit tätig 1 dreiLkretar 1 techniſcher Sekretär 10 Bureauagſſiſtenten tehet

Bureaudiätare und 1 Hilfsſchreiberin Der Bureauvorſ gſſ
konnte bisher in Behinderungsfällen nur von ine enſte
ſtenten vertreten werden da der nur im Reviſionsd
erfahrene techniſche Sekretär für die Vertretung ni
Frage kam

äßigenSchon im Intereſſe einer ordnungsmähise
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W und einer achgemäßen Erled ung der VerDienſtau 95 ate iſt erforderlich daß der Bureauvorſteher
waltung zagiſtratsſekretär vertreten wird
durchoie Verſammlung erklärt ihre Zuſtimmung Ref Herr

Stv Kaaäbchargterten und Mannſchaften der
4 fsfeueérw ehr bitten um Gehaltsaufbeſſerung

Ber Herr Sto Borchert als Referent darlegt wird vom

Wie TAus Uebergang zur Tagesordnung empfohlenSaerieee habe die Zeche Petition bereits abgelehnt

r Sto Em mer bittet den Antrag des Ausſchuſſese Mit 1300 Mk Anfangsgehalt den die
nicht Wehrleute haben kann man heute nicht gut mehr aus

men Man müſſe auch bedenken daß die Leute einen
S gefährlichen Beruf haben Man ſolle ihnen 100 Mke Sir zulegen das ſeien noch nicht 2 Mk pro Woche
mit wird kaum der Aufſchlag für Butter ausgeglichen
da err Stv Thiele führt aus daß es ſich um quali
izierte Arbeiter handelt Sie leiſten außerhalb des Löſch
Anſtes noch ſehr Nützliches für die Stadt durch Anferti
gung von Sattlerarbeiten
g Herr Stv Pritſchow iſt gleichfalls dafür daß wan
den Feuerwehrleuten entgegenkomme Die Feuerwehrleute
ſeien die beliebteſte Beamtenkategorie Die Wünſche dieſer
Unterbeamten dürfe man nicht einfach abweiſen Er bittet
im Anfangs und Endgehalt 100 Mk zuzulegen

Die Abſtimmung ergibt Uebergang zur Tagesordnung
mit allen gegen 13 Stimmen

5 Der Magiſtrat hat beſchloſſen für den
Vetrieb des Südfriedhofes

300 hochſtämmige Roſen und 1000 Stück Hyazinthen zu be
ſchaffen und iſt mit der Uebernahme der von dem Fried
hofsJnſpektor Miehlich angebotenen Pflanzen und Gerät
ſchaften durch die Friedhofs Verwaltung einverſtanden Die
n Höhe von etwa 7500 Mk entſtehenden Koſten ſollen dem
gemeinſchaftlichen Dispoſitionsfonds entnommen werden

Das gre ium genehmigt den Antrag Ref Herr
Stv Döhler

Punkt 6 betrifft den Antrag 1000 Mk als

Ehrenpreis für die Halleſche Flugwoche

zu bewilligen Wie der Referent Herr Stv Pfautſchausführt da der Sächſiſch Thüringiſche Verein für Luft

ſchiffahrt Sektion Halle folgendes Geſuch eingereicht
Der Sächſiſch Thüringiſche Verein für LuftſchiffchrtSektion Halle veranſtaltet vom e

Flugvorführungen in größerem Umfange Es ſollen derBürgerſchaft von Halle fünf oder Jtuggenge der ver
ſchiedenſten und bewährteſten Syſteme in der Luft vor
geführt werden Wir wollen damit einerſeits unſeren
Mitbürgern Gelegenheit geben ſich mit den neueſten Er
rungenſchaften der Luftfahrt bekannt zu machen anderer
ſeits aber auch das Intereſſe und Verſtändnis für das
Flugzeugweſen wecken ſodaß jeder Einzelne ſich davon
überzeugen kann wie trotz des bisher Erreichten eine
weitere Entwickelung und Unterſtützung des Flugweſens
gerade für uns Deutſche erforderlich iſt um in keiner
Weiſe hinter den Fortſchritten des Auslandes zurück
zubleiben Nicht zum wenigſten glaubten wir aber durch
unſere Veranſtaltun der Stadt Halle ſelbſt als Geſamt
heit zu nützen da bei der Großzügigkeit der geplanten
Veranſtaltungen nach außen hin zum Ausdruck kommt
daß man in Halle einen geſunden und idealen Fortſchritt
zu würdigen verſteht Gerade dieſer letztere Umſtand ver
anlaßt uns an den rege ſelbſt mit der Bitte heran
zutreten unſere dem Gemeinweſen dienende Veranſtal
tung ſeinerſeits c unterſtützen

Da ferner bei günſtiger Witterung ein ſehr ſtarker
Beſuch aus Halles weiterer und näherer Umgebung zu
erwarten iſt ſo wird die Flugveranſtaltung auch in
dieſer Hinſicht unſerer Stadt hoffentlich Nutzen bringen
Wir erlauben uns ſchließlich darauf hinzuweiſen daß ſich
in dieſem Jahre eine große Anzahl deutſcher Städte bereit
gefunden haben erhebliche Summen für die Entwickelung
des Flugweſens bereitzuſtellen So haben aus unſerer
Nähe zum Beiſpiel Naumburg 150 Mk Nordhauſen 5000
r Magdeburg und Leipzig ebenfalls mehrere tauſend

d ark zur Verfügung geſtellt So richten wir denn an
en Magiſtrat unſerer Stadt die Bitte unſere Flug

veranſtaltung durch Stiftung von Ehren und Geld
preiſen in eindrucksvoller Weiſe zu unterſtützen
e Dir x der Hoffnung hingeben keine Fehl
achtung zu haben zeichnen wir mit vorzüglicher Hoch

Der Vorſtand gez Prof Dr H Gocht Vorſitzender
Curt Steckner 2 Vorſitzender

Der Ehrenpreis wird egen die Stimmen ddemokraten bewilligt Ref Herr Stv e Wlat
7 Ueber den Antra auf Pachtung des Eisha u9 u de n e D 1wi a a eret Stv G t falee

a ntrag geſagt Die VerhandlunKöniglichen Regierung betreffend der gen mit ver

Erwerb der Ziegelwiese und des Klausberg
Geländes

nd zwar nop2 nicht zum Abſchluß gelangk doch glaue glſrat J eine Eini r mit Ser Se er
egiert tung erzielt werden wird Wie die Königliche

pa tun mitgeteilt hat ſind die Verträge über die Veren ber des Eishauſes auf der Jtegelwieſe ſowie der bei
hören Trotha belegenen alten zum Klausberggelände ge
gelaufen Steinbrüche mit den bisherigen Pächtern ab

weite und ſollen erneuert werden Jm ntereſſe der
hen en Kaufverhandlungen und für den Fall des tatſäch

wenn e werbs der beiden Liegenſchaften dürfte es liegen
tadtſeitt eng des Eishauſes und der Steinbrücheſchin d g erfolgt Die Königliche Regierung iſt zum i
einverſtaldaerkrägen mit der Stadtgemeinde auf ein J rp nden Der geforderte bisher gezahlte jähr r

ach x zden Treis beträgt für das Eishaus 700 Mk für die bei

Steinbrüche 18 t il e 180 Mk Die Brüche eignen vorzügr Lagerung des beim Bau des ha a nie
er Betrag e 1 ſan die er s

Steine von für die Pachtung der beideitehrüce ſoll den für den Bau des anker be
gwillägten Mitteln entnommen werden

Der arten e s tagiſtrat beantcagt zur Verſtärkung der imer ſtädtiſchen Stra t für 8
Unterhaltung der GleiſeWerleitu

mit ngen Wagen und ſonſtigen Betriebseinrichtungen22 000 Mk ausgeworfenen Poſition einen Zeiten von

Etat d

6000 Mk aus den Ueberſchüſſen der Straßenbahn bewiſtigen
wollen Zur Begründung des Antrages wird ausgeführt

ie Einſtellungen in den erſten Straßenbahnetat gründeten
ich nicht auf eigene Segen ſondern auf den Durch

nittsverbrauch der Beſitzvorgängerin Leider gewann der
agiſtrat bald nach Uebernahme des Unternehmens die

Ueberzeugung daß dieſer Verbrauch erheblich
hinter dem tatſächlichen Bedürfnis zurück
geblieben iſt daß eine ordnungsmäßige Unterhaltung
der Betriebseinrichtungen einen erheblich höheren Koſten
aufwand erforderte als bisher von der Aktien Geſellſchaft
geleiſtet worden iſt und diesſeits in Ausſicht genommen war
Geſchärft wurde dieſe Ueberzeugung noch durch das Vor
gehen der techniſchen Bahnaufſichtsinſtanz die ſofort nach
Eintritt der ſtädtiſchen Verwaltung ſchleunige Abhilfe lang
beſtandener Schäden verlangte An Wagen und Gleiſen
mußten bereits in den erſten neun Monaten d h alſo bis
ultimo September Aenderungen und Reparaturen vor
genommen werden welche den ausgeworfenen Etatsbetrag
aufzehrten Weitere von der Bahnverwaltung ſogar auf
10 000 Mk geſchätzte Arbeiten ſtehen noch bevor Der Magi
ſtrat hofft jedoch auszukommen wenn wenigſtens eine Ver
ſtärkung um denjenigen Betrag eintritt welcher durch un
vorhergeſehene Neueinrichtungen an Wagen und Gleiſen er
forderlich geworden iſt d h um die zur Nachbewilligung
empfohlenen 6000 Mk Letztere auf die Ueberſchüſſe des
laufenden Jahres anzuweiſen rechtfertigt ſich durch die ein
getretene Erhöhung der Fahrgeldeinnahme

9 Die Verſammlung hat durch Beſchluß vom 3 Juli
1911 den gert der von der Stadtgemeinde erworbenen
Grundſtücke Geiſtſtraße 9 und Fleiſcherſtraße 47 ſowie des
der Stadtgemeinde gehörigen angrenzenden Platzes von etwa
70 Quadratmeter Größe zum Preiſe von 68000 Mk ab
gelehnt zugleich aber der Veräußerung der Grundſtücke zum
Preiſe von 71 000 Mk zugeſtimmt Jm Laufe der weiteren
Verhandlungen wurden zwei gleichlautende Offerten auf
70 000 Mk abgegeben Der Magiſtrat forderte beide Reflek
tanten auf ihre äußerſten Preisangebote zu beſtimmtem
Termine verſchloſſen vorzulegen Zu dieſem Termin gab
der Kaufmann Ernſt Weddy das Höchſtgebot von 71 500
Mark ab Der Kaufmann Guſtav Roſt bot 71 050 Mk

Die Verſammlung beſchließt das Grundſtück Herrn
Weddy für 71 050 Mk zu verkaufen Ref Herren StvvPfautſch und Gteſe

10 Der Magiſtrat beantragt den
Erwerb der Grundſtücke Große Brauhausſtraße 4 Neue

Promenade 12 und Bauhof 5
Der jetzige Beſitzer Herr Sack bietet die Grundſtücke für

170 000 Mk an Schon im Jahre 1907 und ſpäter im Jahre
1908,/09 ſind Verhandlungen über Ankauf des ehem Klink
hardt und Schreiberſchen Grundſtücks zur Erweiterung des
Schulhausgrundſkückes an der Neuen Promenade geführt
worden die ihr Ende dadurch fanden daß das Grundſtück
inzwiſchen an dritte Hand veräußert wurde Mit Rückſicht
auf den erheblichen Wert den das Grundſtück für die Schule
an der Neuen Promenade beſitzt ſind von neuem mit dem
Erwerber des Grundſtücks Verhandlungen aufgenommen
worden Das Bedürfnis der Schule liegt vor allem in der
Erweiterung des Hofes der jetzt nur 1270 Quadratmeter
groß iſt wobei bei einem Schulbeſuch von 1700 Kindern auf
jedes Kind 0,74 Quadratmeter Spielplatz entfällt Bei An
kauf des ehem Klinkhardt und Schreiberſchen Grundſtücks
würden unter Ausnutzung des Straßenlandes an der
Neuen Promenade und an der Großen Brauhausſtraße zu
Bauſtellen und unter Reſervierung eines Platzes für Turn
halle uſw noch zirka 800 Quadratmeter zur Erweiterung des
Hofes verbleiben nach deren Hinzunahme auf jedes Schul
kind 1,21 Quadratmeter Hoffläche entfallen würden

Sodann fehlt der Schule eine Turnhalle für welche
ſich bei Ankauf geeigneter Platz bieten würde Schließlich
hat ſich auch ſchon lange die Entbehrlichkeit des großen
Saales in der Schule herausgeſtellt Durch Umbau des
Saales könnten 9 Klaſſen 1 Zeichenſaal und ein
Lehrerzim mer geſchaffen werden Pon dem Umbau
muß jedoch Abſtand genommen werden wenn und ſolange
der Hof nicht erweitert werden kann da es ausgeſchloſſen
iſt einer noch größeren Kinderzahl als bisher den Hof zur
Benutzung anzuweiſen

Die Stadt wird daher durch den Ankauf des Grund
ſtücks in die Lage verſetzt mit verhältnismäßig geringen
Koſten im Zentrum der Stadt eine Schulanlage von neun
Klaſſen Zeichenſaal Lehrerzimmer uſw mit Hof zu ſchaffen

Grundeigentums und Finanzausſchuß empfehlen den
Ankauf halten aber den Preis für zu hoch 165 000 Mk
ſei das Aeußerſte was die Stadt für das Grundſtück zahlen
könne Es ergebe ſich da ein Preis von faſt 70 Mk pro
Quadratmeter den werde ein anderer niemals zahlen
können Dennoch ſei man bereit im Jntereſſe der Schul
erweiterung dieſen Liebhaberpreis zu zahlen

Die Verſammlung beſchließt den Ankauf zu 165 000 Mk
Ref Herren Stvv Blumentritt und Pfautſch

11 Bei der Ausführung der Arbeiten zur Tieferlegung
der Wege auf dem Stadtgottesacker mußte eine An
zahl unvorhergeſehener Arbeiten ausgeführt werden die zur
Erhaltung der alten e Grabbögen unbedingt
erforderlich waren Jnfolgedeſſen reichen die bereitgeſtellten
Mittel nicht aus ſodaß die Arbeiten vorläufig eingeſtellt
werden mußten Jn Uebereinſtimmung mit der Baudepu
tation beantragt der Magiſtrat die zur Weiterführung
der Arbeiten erforderlichen Mittel und zwar a als dritte
Baurate 4000 Mk b für unvorhergeſehene Arbeiten 6000
Mark zuſammen 10 000 Mk aus Kapitel XX 11 des Haus
haltsplanes zu bewilligenDie Verſammiang ſtimmt zu Ref Herren Stvv Rei

ling und Döhler
12 Das Kollegium genehmigt daß zwei Dampfteſſel

feuerungen im Schlachthofe umgeändert und die Koſten in
Höhe von 2000 Mk dem Erneuerungsfonds des Schlachthofs
entnommen werden Ref Herren Stvv Reichardt und

ell
13 Die Verſammlung ſtimmt der

Erweiterung des Hoſpitals

im Prinzip zu und erklärt ſich damit einverſtanden daß
hiernach ein Hauptentwurf ausgearbeitet wird Die Mittel
für den Erweiterungsbau ſollen dem Vermögen des Hoſpi
tals entnommen werden Ref Herren Stvp Reichardt
und Borges

Die 2 betragen insgeſamt 225 000 Mk für die
Mittel des Hoſpitals zur Verfügung ſind

14 Der Stadtgemeinde Halle iſt ein Kapital von 500
Mark ausgeſetzt worden wenn dafür die Verpflichtung
übernommen wird auf dem Südfriedhofe belegene Grab
de bis zum Jahre 1918 zu pflegen und zu unterhaltenie jährlichen Aufwendungen betragen durchſchnittlich 19,50

Mark Die Verſammlung ſpricht ſich für AnnahmeLegats aus Ref Herr Stv Tol er
15 Ferner wird die Annahme eines Kapitals von 200

Mark beſchloſſen gegen Uebernahme der Verpflichtung auf
dem Nordfriedhof eine Erbbegräbnisſtelle zu unterhalten
Ref Herr Stv Döhler

16 Der Oekonom Franz Boeck hat bei Errichtung eines
Neubaues auf ſeinem Grundſtücke Burgſtraße 52 zirka ſechsQuadratmeter uchtlinienmäßig zur Straße freigelegt Er

iſt bereit dieſe Fläche gegen die ihm gebotene Entſchädi
gung von 25 Mk pro Quadratmeter der Stadtgemeinde zu
übereignen

Das Kollegium ſtimmt zu Ref Herr Stv Renner

Korfiz Holms neues Stück
Die feine ſtille Ueberlegenheit die wie ein zarter Hauch

über Korfiz Holms Gedichten und Romanen ſchwebt hat ihm viele
Freunde geworben Die Halleſche Premiere ſeines neuen Luſt
ſpiels Hundstage das augenblicklich ſeinen Siegeszug über
Deutſchlands Bühnen geht zeigte darum auch ein volles und er
wartungsvoll geſtimmtes Haus Und man wurde nicht enttäuſcht
An allen Ecken und Enden begegnet man feinen Pikanterien und
geiſtreichen Dialogen

Das hieſige Schauſpiel zeigte ſich im beſten Licht Es war
froh wieder einmal nach langer Zeit eine vernünftige Neuheit
ſpielen zu dürfen Die Anteilnahme die das Publikum an den
Vorgängen auf der Bühne hatte war der beſte Beweis dafür daß
das Jntereſſe für die moderne Literatur in Halle ſehr rege iſt

m ſ

GSedenkfeier für Friedrich den Groben
Gleich zu Anfang des nahenden neuen Jahres feiert das

preußiſche Volk den 200jährigen Geburtstag Friedrichs des Großen
Der Miniſter hat für alle Schulen des Staates eine ent

ſprechende Feier angeordnet für den 24 Januar deren Zweck ſich
darin erſchöpft die leuchtende Geſtalt des Weiſen von Sansſouci
dem Fühlen und Empfinden der Jugend nahe zu bringen

Der Reinertrag des von dem Verein Sang und Klang in
der hieſigen Marktkirche abgehaltenen Parſifal Konzerts
beziffert ſich wie wir hören auf über 900 Mark Dieſes hoch
erfreuliche Ergebnis fließt bekanntlich dem Stadtſingechor zu

Liſzt Gedächtnisfeier Die Kaſſenöffnung bei der Liſzt
Gedächtnisfeier des Volksbildungsvereins am Dienstag den
14 November in den Thaliaſälen findet ſtatt um 3 Uhr für die
um 4 Uhr beginnende Veranſtaltung und um 754 Uhr für die
Abendveranſtaltung

Populärwiſſenſchaftliche Vortragsreihen Der zweite Vortrag
des erſten Kurſus des Herrn Dr Geißler findet am nächſten
Mittwoch nicht wie vielfach angenommen am Dienstag ſtatt
Einzelkarten für die Mitglieder des Volksbildungsver
ein s zu 25 Pfg beim Kaſſierer Kaiſerſtraße 24 und an der Kaſſe
bei der heutigen Liſzt Gedächtnisfeier in den Thaliaſälen

Die Käſediebe Daß guter Käſe ſeine Liebhaber findet iſt
ganz in der Ordnung wenn aber dieſe Liebhaber dabei gegen
die heutzutage immer noch geltenden Geſetze von Mein und Dein
verſtoßen ſo iſt das ſchon weniger in der Ordnung So klagte
geſtern abend ein Chauffeur der in einem Laſtautomobil eine
Ladung Käſe von Merſeburg nach Halle gefahren hatte Schlängeln
ſich da während er in einem Laden in der Geiſtſtraße weilt vier
Bengels von dem Käſeduft magiſch angezogen an den Wagen
heran füllen ſich die Taſchen mit den Naturprodukten und bringen
es fertig trotzdem noch ſpurlos zu verſchwinden Entrüſtet ſetzt
der biedere Chauffeur ſein Tagewerk fort und landet ſchließlich
in der Kl Ulrichſtraße Da er iſt kaum in ein Geſchäft einge
treten tauchen die blinden Kunden aus der Geiſtſtraße wieder
auf appetit vient en mangeant Ein raſcher Griff und
wieder iſt das Auto um einige Dutzend Käſe leichter Wahrheits
gemäß ſchließt auch diesmal der Bericht Von den Tätern fehlt
jede Spur

Provinzialnachrichten

Zwei Kinder verbrannt
Falkenberg Bez Halle 12 Nov Jn Kleinräſchen

verbrannten die beiden Kinder des Arbeiters Lewandowski Die
Mutter hatte ihrem Manne das Mittageſſen gebracht und die
Kinder allein gelaſſen Jn ihrer Abweſenheit war das größere
Kind dem eiſernen Ofen zu nahe gekommen wobei die Kleider
in Brand gerieten

Jagdunglück
Apolda 13 Nov Bei einer Jagd in Wiegendorf wurden

zwei Treiber angeſchoſſen Der eine Zimmermann Becker wurde

ſo ſchwer verletzt daß er den Verletzungen erlag

Eilenburg 11 Nov Der König von Sachſen in
Thallwi tz Wie jetzt feſtſteht trifft der ſächſiſche König zum
Jagdbeſuch beim regierenden Erbprinzen von Reuß j L in Thall
witz am Dienstag den 14 November früh s Uhr ein um auf
zwei Tage Dienstag und Mittwoch nächſter Woche im Schloß
Thallwitz Aufenthalt zu nehmen

Vornſtedt 11 Nov Seltene Jagdbeute Förſter
Sulze hat in ſeinem Reviere einen Dachs ausgegraben der das
anſehnliche Gewicht von etwa 30 Pfund hatte Das Tier beſaß
vorzüglichen Fettanſatz Es hatte ſich einen Fuchsbau zum Winter
aufenthalt auserſehen

Kaitz 13 Nov Schülerſelbſtmord Hier erhängte
ſich ein 12jähriger Schulknabe aus Furcht vor Strafe weil er drei
Tage die Schule verſäumt hatte

Leipzig 13 Nov Aushebung eines Spieler
neſtes Jn einem Hotel des Oſtviertels wurde von der Polizei
ein Spielerneſt ausgehoben das aus 30 Perſonen darunter Guts
beſitzer Kaufleute Viehhändler beſtand Die Umſätze im Spiel
waren groß Es wurde eine größere Geldſumme beſchlagnahmt

Auszeichnungen

Dem Seifenſieder Johann Schwarz dem Vorarbeiter Wil
helm Pfennig und dem Arbeiter Albert Faſſe ſämtlich zu
Magdeburg iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen worden

Den Herren Dr Ernſt Fricke in Groß Salze Dr Gerhard
Maas in Kalbe a Dr Martin Kuliga in Weißenfels Dr
Kurt Körner in Hettſtedt Dr Heinrich Böcking in Roßla
Dr Albert Krug in Erfurt und Dr nnes Graumann
in Hannover iſt der Charakter als Sanitätsrat verliehen worden



VPermischies

Die Diphtherie Epidemie in Berlin
Unter den Kindern in Berlin graſſiert ſeit einigen Monaten

eine ſchwere DiphtherieEpidemie die zu einer behördlichen War
nung geführt hat Die Zahl der Sterbefälle betrug in vier Wochen
81 gegen 45 im Vorjahr Jn den erſten neun Monaten dieſes
Jahres ſind 561 Perſonen an Diphtherie geſtorben gegen 505 im
Jahre 1910 Die größte Häufung der Fälle iſt im Norden und
Oſten der Stadt beobachtet worden alſo in den Gegenden der
Stadt in denen ſich die meiſten Kinder befinden Zu einer
allgemeinen Beunruhigung liegt aber vorläufig noch kein
Anlaß vor Viel bösartiger waren die Verhältniſſe im Jahre
1894 in Magdeburg wo 558 Perſonen an Diphtherie ge
ſtorben ſind was bei einer Bevölkerung die damals nur den zehn
ten Teil von Berlin erreichte natürlich eine erſchreckend hohe Zahl
hedeutet

wroyender Kampf in der Berliner Damenkonfektion
Die Tarifverhandlungen für die Damenkonfektion die Mon

tag vormittag begonnen haben ſind nach kurzer Dauer ergebnis
los abgebrochen worden Die Vertreter des Verbandes der
Schneider des Gewerkvereins der Heimarbeiterinnen und des
Arbeitgeberverbandes für die Damenkonfektion Zwiſchenmeiſter
organiſation unterbreiteten lt Berliner Tageblatt den Vertretern
des Verbandes der Damen und Mädchenmäntelfabrikanten einen
gemeinſam von den drei Arbeitnehmerorganiſationen ausge
arbeiteten Minimalpreiſetarif Die Fabrikantenvertreter er
klärten den vorgelegten Tarif für unannehmbar und lehn
ten überhaupt jeden Tarifabſchluß als undurchführbar in der
Konfektion ab während ſie ſich bereit erklärten die Löhne an
gemeſſen zu erhöhen Die Arbeitnehmervertreter brachen darauf
hin die weitere Verhandlung ab da ſie den Hauptwert auf einen
feſten Tarifvertrag legten Die Unterhändler wollen
zunächſt in Verſammlungen ihren Auftraggebern Bericht erſtatten
und deren weitere Beſchlüſſe abwarten Jmmerhin ſind durch den
bisherigen Verlauf der Verhandlungen die Ausſichten auf eine
friedliche Erledigung der Bewegung ſehr vermindert worden

Sonderbarer Geſchmack Eine ſonderbare Beſchwerde mußte
taut S kürzlich die Direktion einer Eiſenbahn bei einer
Minenverwaltung unſeres ſüdweſtafrikaniſchen Schutzgebietes er
heben Sie hatte die anfangs unerklärliche Beobachtung gemacht
daß aus den Achslagern der Waggons das Schmieröl ſeit einiger
Zeit ganz auffallend raſch verduftete Scharfes Aufpaſſen ließ die
Beamten der Bahn dann eines Tages entdecken daß die
Ovamboarbeiter der Mine das Oel aus den Achs
la gern der auf einer beſtimmten Station haltenden Waggons
wnit großem Behagen ausſchlecten

Lefzte Xachrichten
Unterredung zwiſchen Herrn v Kiderleu

Wächter und Abg Erzberger
Berlin 13 Nov Privattelegramm Jm

Verlauf der heutigen Sitzung bat der Staatsſekretär
von Kiderlen Wächter den Abgeordneten Erz
berger um eine Unterredung die nahezu eine
Stunde währte Der Staatsſekretär machte dem Vertreter
des Zentrums vertrauliche Mitteilung über die
Auffaſſung des Reichskanzlers vom Verfaſſungs
Abänderungsantrag des Freiherrn von Hertling
und ließ ſich vom Abgeordneten Erzberger über die Art wie
ſich das Zentrum die weitere Behandlung denkt unterrich
ten Jm Anſchluß an dieſe Mitteilung gab der Staats
ſekretär Herrn Erzberger verſchiedene Aufſchlüſſe über
ſchwebende Fragen die ſich auf die auswärtige Politik be
ziehen Die Unterredung war ſtreng diskreter Natur

Der Tripolis Krieg
Konſtantinopel 13 Nov Aus Tripolis hat die

Pforte unter dem 10 November eine Meldung erhal
ten daß am gleichen Tage ein Kampf ſtattgefunden
habe und 3800 Tuaregs ſämtlich beritten die Jta
liener angegriffen haben Letztere erlitten einen Verluſt
von 400 Toten und ebenſoviel Verwundeten

W Jnnsbruck 13 Nov Seit dem 6 November ſind bei
Borghetto und durch das Bouchital ſüdlich von Roveretto
über 200 italieniſche Deſerteure nach Tirol ge
kommen auch aus Nizza werden Fälle von Deſertion
italieniſcher Soldaten gemeldet

Konſtantinopel 13 Nov Der geſtrige Miniſterrat be
ſchloß die Mächte offiziell zu verſtändigen daß wenn ein
italieniſcher Angriff auf die türkiſchen Jnſeln oder die tür
kiſche Küſte erfolgen ſollte alle Jtaliener ausgewieſen wer
den würden

Pola 13 Nov Auf dem Torpedoboot Anaconda er
litt heute früh das Hauptdampfabſperrventil des Vorder
keſſels einen Riß Durch den ausſtrömenden Dampf wur
den zwei Heizer getötet ein Maſchiniſtenmaat erlitt ſchwere
Brandwunden

Mordanfall im Juſtizpalaſt

München 13 Nov Privattelegramm Heute
oormittag überfiel im Juſtizpalaſt der Tagelöhner
Huber einen Zeugen der zu ſeinem Ungunſten aus
geſagt hatte und ſchlug ihn zu Boden Drei Schutzleute
hatten Mühe den Wüterich zu bändigen

Entdeckter Mörder

RTB München 13 Nov Privattelegramm
Unter dem Verdacht den Tagelöhner Simon Schauer er
mordet zu haben ſoll der Schwiegerſohn des Ermor
deten in Luxemburg verhaftet worden ſein Die Leiche Hu
bers iſt bekanntlich in einer Felſenſchlucht bei Kehlhe im

überreichte Note droht für den Fall der Nichterfüllung der

Rußland und Perſien
Petersburg 13 Nov Die geſtern vom ru ſ iſchen

Geſandten in Teheran der perſiſchen Regierung

Forderungen mit dem Abbruch der diplomatiſchen Vezie
hungen

London 13 Nov Jn einer heute abgehaltenen Ver
ſammlung der Unioniſten iſt Bonar Law einſtimmig
zum Führer der Partei gewählt worden

m

Witterungs Ausſichten
Wetterkarte des öffentlichen Wetkerdienſtes

Dienſtſtelle Jl men a u Montag 13 Nov 8 Uhr morgens

Luftdruckverteilung und Wetterlage in Enrvopa
Durch ſtarke Zunahme des Luftdrucks im Weſten und

beſonders im Südweſten iſt das atlantiſche Hoch vorüber
gehend wieder im Vordringen nach Mitteleuropa ſodaß für

morgen Bewölkungsabnahme und Aufhören des Regen zu
erwarten iſt

Witterungsausſicht für den 14 November
Schwacher Wind vielfach heiter ohne Regen tagsüber

mild Nachtfroſt

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des ReichsWetterDienſtes

Nachdruck verboten

15 November Bedeckt Regen lebhafte Winde feuchtkühl
16 November Teils heiter teils trübe feuchtkühl
17 November Bewölkt vielfach Regen ſtarke kalte Winde
18 November Feucht Niederſchläge kalt ſtarke Winde

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Gego rg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar tin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle g S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

5 Ziehung 5 Klasse 225 Königl Preuss Lotterte
Ziehung vom 18 November 1911 vormiitagse

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Die Gewinne fallen auf di bezeichneten Lose beider Abteilungen
0Ohne Gewrähr Nachdruck vVerboten105 1000 472 965 1000 602 90 809 265 908 20 1063 69 130 225

27 41 86 1000 818 504 60 762 2234 499 6567 7650 66 76 820 982
3024 245 600 468 507 609 79 832 4032 51 211 316 439 46 77 715
37 5109 14 300 38 600 438 566 6500 02 618 88 782 77 971 G0o90
346 87 412 17 42 780 811 3000 16 27 955 600 78 88 7002 40
557 800 60 648 946 60 98 8076 10965 877 84 478 629 814 954 9091
105 48 303 600 78 618 671 760 88

16870 484 508 20 60 609 66 740 859 981 11040 116 57 12054
188 329 521 807 47 942 13108 600 90 224 928 34 484 631 1600
724 829 14090 888 427 596 605 28 88 600 15 168 330 96 1000
427 600 796 889 985 16767 831 76 954 17078 965 16500 407 36 6518
778 183094 882 8000 426 90 6567 676 721 63 75 803 500 612 66
19194 8000 203 6 10 40 600 s0 326 6582 3000 680

20166 288 492 546 600 766 652 904 21088 257 500 68 888
6592 22003 16 17 148 96 289 402 789 86 828 18000 23021 134 500
401 20 24 40 586 661 70 916 24886 476 688 946 98 25256 78 88

98 829 441 590 770 908 28 26168 240 44 608 438 99 919 78
7094 100 286 408 46 612 772 73 238104 68 75 8000 281 67 3834

ksog 70 679 80 788 85 824 29121 226 402 21 45 568 647
0067 99 182 262 547 1000 88 727 842 85 914 31101 2023 77

440 697 805 0830 32110 276 386 97 449 77 705 33014 41 48 98 167
71 79 248 656 90 830 442 48 80 97 687 874 8000 o8 926 34028
45 83 171 254 61 90 413 655 68 587 862 084 35076 181 562 688 786
8023 600 o80 36077 161 2756 6564 768 96 841 600 920 66
370655 116 68 92 206 61 780 88 826 922 33016 68 6500 117 600
890 1000 o8 625 651 66 776 78 39421 637 784 800 3 12 600 965 96

40054 118 880 99 486 545 70 708 26 82 50 830 930 40 41015
181 295 868 1000 66 668 782 871 42077 145 858 585 679 1600
850 430665 168 500 200 64 827 61 67 90 425 601 6500 905 48
441365 68 82 423 625 618 760 502 984 45037 41 225 29 42 875 91
500 466 531 46 729 91 806 28 26 965 46468 92 569 69 689 1000

98 787 917 1000 47125 444 588 646 768 48328 38 547 648 724
600 49 650 67 828 928 49008 52 90 475 645 719 52 9654 96

50063 421 79 608 24 780 832 51012 61 63 652 721 44 933
52088 151 262 70 868 478 6527 658 828 49 927 92 53274 94 800
383 62 400 6 54171 3810 12 418 6574 648 68 718 58 665 84 927
55002 58 188 3652 500 475 547 648 48 882 56040 289 500 67 68
310 410 e8 586 704 818 975 8573833 83 405 7 776 883 58052 214 61
310 17 482 510 64 76 8000 70 968 590665 403 78 630 746 69 74

9653 64
660044 93 208 500 10 386 428 535 54 656 66 9658 61 500 78

88 6G1100 869 88 573 627 94 834 912 600 62106 61 64 239 866 513
6500 54 637 68 707 66 812 63214 99 888 484 1000 627 665 6851
3000 68 64061 78 198 909 312 501 500 701 865 65018 212 698

916 86 66062 102 318 88 58 82 348 67 426 667 746 67027 202 428
631 908 28 76 77 68146 86 872 87 8000 838 83 431 76 522 44 787
600 894 961 69289 344 447 708

700658 66 2609 447 616 96 6865 08 8000 822 712654 805 5209 66
678 96 789 72087 106 92 416 6587 924 8000 25 73191 668 500
666 838 8000 42 61 74036 177 474 682 40 728 830 82 500 75064
70 1656 269 802 40 568 687 95 710 6816 921 76201 97 630 805 77034
126 837 865 405 6500 41 79 671 92 860 78054 78 150 260 420 1000
o9 506 58 79006 8000 125 601 748 99 907 90

800609 326 88 414 46 874 81160 248 500 54 488 666 636 734
857 82046 96 154 410 560 809 48 988 77 83136 832 809 609 66 665
704 91 600 610 84168 500 881 452 568 10000 841 909 85048
100 48 86 500 818 18 419 62 1000 74 88 6509 626 87 60 68 718
49 500 847 600 64 960 86111 82 404 75 1000 76 520 600 678
736 87018 61 826 498 567 88618 615 748 49 812 62 89085 138 271
76 352 600 463 518 26 646 50 917 91

90012 128 8000 40 248 69 884 401 34 69 767 600 96 920
81086 280 ſ500 es 420 59 661 92210 342 429 652 800 799 93128
221 85 41 64 629 768 850 54 949 66 94207 98 889 562 679 9659 90
95018 106 58 279 603 880 493 671 8009 09 6028 18000 87 68 96220

5 Ziehung 5 Klasse 225 Königl Preuss Lotterle
Ziehung vom 13, November 1911 nachmlttags

Nur die Gewinne über 240 Mark eind den detreffenden Nummern
in Klammern deigefügt

Die Gewinne fallen auf die bezeichneten Lose beider Abtellungen
Ohne Gewähr Nachdruck verboten
47 258 468 539 972 75 1101 828 450 59 6505 11 614 28 2006

58 509 500 106 8000 26 41 94 95 267 1000 420 537 98 694 777
3313 40 44 518 71 1000 684 755 831 4268 485 600 99 830 59 932
89 5107 78 231 36 90 699 650 702 654 634 6289 720 24 807 970
7381 6589 600 97 630 728 890 3004 19 124 358 70 476 732 58 60 997
9400 58 3006 6578 600 663 736 845

10131 248 59 310 3000 98 401 500 698 646 57 715 18 21 77
11125 42 88 511 748 500 s80 808 44 52 931 12043 258 71 417
27 832 70 980 96 13018 21 74 237 3000 409 s56 505 72 90 826 34
948 14027 226 443 78 808 28 46 87 984 67 15065 271 430 580
24 92 601 741 882 909 66 16077 1654 3652 568 95 681 946 17096
237 333 400 6532 828 906 56 18043 57 65 215 97 510 19 931 19013
24 193 200 22 63 352 80 464 650 65 74 91 647 731 826

260124 207 895 403 3000 62 ess 66 822 82 21156 73 97 600
250 300 68 631 22081 115 600 236 49 1000 473 1000 782 929
23199 1000 372 668 626 82 88 807 84 935 24010 245 52 66 449
731 854 962 25118 260 865 401 500 s 54 518 67 72 657 26177
8000 54 210 387 420 63 85 91 584 612 500 23 46 66 702 23 3000

71 79 e66 94 916 27166 266 343 455 1000 647 740 830 4470 500 84 111 60 366 554 62 647 745 88 29366 614 23 79
710

Z89031 e0 170 266 80 340 650 91 450 684 801 15 31410 662
986 32016 160 262 317 508 98 600 702 84 88 916 34 33120 206
58 509 46 49 871 939 66 34048 296 431 6511 46 668 720 68 77
35052 120 233 465 561 763 803 76 36306 408 500 649 776 940 71
500 97 37475 6581 645 753 38065 77 97 108 88 260 385 443 643

717 671 76 38065 79 1000 87 166 371 480 691 734 59 900 79
400009 369 414 67 630 43 772 826 963 41106 85 202 769 810

86 42194 303 60 624 32 811 65 74 94 43335 600 74 489 1000
521 634 765 862 44209 479 97 616 33 1000 716 69 801 485116
53 2656 87 848 89 427 1000 44 6522 84 708 832 46148 341 69
423 543 630 43 811 965 62 4726e 94 300 49 600 470 629 70043148 40148 60 64 71 6533 73 632 741 77 850 68 491652 289 3000
474 564 741 975

50066 69 1000 208 335 3000 480 534 703 903 51046 106
23 52 405 77 725 47 971 600 52236 53141 56 360 462 92 724
52 8983 54657 712 25 28 56 833 94 977 55029 95 131 13000 82
1000 297 336 54 79 500 709 35 962 8000 88 56105 6 71 506

25 29 965 612 68 767 986 90 57023 272 364 449 627 745 923 29
44 78 53021 125 1000 221 es 308 636 803 600 25 90 59138 242
loco 633 621 47 52 6096

O421 49 546 642 85 705 825 964 61048 113 69 348 4083 1000
504 687 717 677 902 62142 236 435 62 87 901 63054 133 271 3000
97 593 727 33 847 64004 88 267 360 84 496 656 764 826 996
65363 67 476 635 893 948 66 66018 240 411 I600 824 67 162 414
32 510 6500 e45 600 os o61 3000 68264 318 52 466 649 1000
o 839 3000 968 G8094 269 826 732 520 83

70291 307 36 61 448 636 72 869 80 972 71484 6518 98 723 24
72017 93 161 211 414 61 85 630 7085 e 1000 73266 83 481 663
11000 74039 107 262 81 346 75 492 549 65 926 600 75007 126 32
222 11000 48 315 525 641 68 744 1500 915 45 76140 687 228 354

e I 252 e o e h60 30 100v e 835 6500 ltoool aus ass6 818 81261 600 o8e B32324 600 448 660 796
982 83016 126 61 252 66 829 90 908 01 84267 386 408 41 640 47 720
906 85067 76 112 46 16500 50 302 610 813 026 86061 63 100 8000
27 83 576 750 62 87070 267 91 310 3000 79 454 509 602 88080 5655
57 620 07 713 689 89112 384 434 600 41 1000 66 63 600 6360 47

h
2 8 22 422 637 650 3000 es 031 58 91283 321 462

70 591 684 876 966 920065 62 138 260 464 1000 560 624 13000 99
860 61 970 93066 102 46 222 91 a000 307 607 660 66 992 94082

W e nen e 7 n335 484 630 500 795 873 97013 209 651 442 73 90 615 20 25 600
37 7 122 290 836 76 685 83 866 8000 938 75 99198 592 725
3000 921

100156 264 865 689 432 101001 214 7565 93 838 937 102082
35 124 236 480 547 624 61 88 16500 103009 1500 100 442 44 526
61 945 94 96 13000 1604007 182 77 3802 18000 s 81 6500 488 687
719 93 847 3000 920 68 74 105100 866 426 44 528 689 106030 68
229 856 490 669 648 906 107119 224 62 8000 379 489 6500 45 91
609 11000 14 6768 702 821 34 168285 1000 668 868 109031 2709
8388 466 524 55 82 618 13000 37 16500 983

116027 82 374 348 420 660 766 1000 842 72 1110654 136 261
8338 968 480 6528 32 81 629 651 965 777 6850 908 69 11000 78 112088
220 389 470 85 665 774 898 936 42 113036 56 87 167 3000 889
60 420 863 993 114004 17 119 406 631 1500 862 99 910 1600 88
115112 50 66 868 478 91 1500 761 91 116034 228 338 437 808 17
29 78 8000 986 117311 426 618 744 999 1000 113043 134 91 279
3 r 82 660 750 949 90 119002 265 262 956 663 782 99 948
8000 87

120321 777 955 121024 33 668 741 809 957 122016 98 612
746 937 123134 74 804 90 440 632 92 97 700 99 868 82 94 1240865
166 304 414 5123 21 615 600 26 738 42 806 687 913 41 82 125000 62
168 82 90 264 811 617 44 702 70 839 623 934 126109 1600 338 406
744 802 6 24 127148 368 528 668 805 88 79 6500 o8 975 o08 123169
262 869 731 91 836 54 83 129166 416 685 68 666 1600 760 66 663
loog 9020 71

301023 965 285 306 16500 437 63 588 639 901 64 131086 6542
132060 94 114 246 389 480 62 546 661 62 74 885 51 982 133082 85
188 68 4657 59 90 18000 526 64 675 90 134044 146 223 40 65 828
489 91 679 900 17 135051 110 18000 259 878 641 67 676 731 1500 926
1600 71 136000 9 86 379 484 717 37 69 864 94 934 665 77 82 1000
88 137028 90 283 361 489 608 710 16500 76 13836597 609 32 66
1390665 287 447 68 60 559 618 816 97

1400109 66 109 1000 6123 62 782 141166 71 628 57 65 638
500 808 962 78 142198 285 388 586 601 886 924 81 40 143082

959 64 144106 80 207 16 48 95 809 806 18000 16 45091 163 95
221 814 434 11000 88 1000 917 146154 261 66 334 46 728 147046
178 268 77 865 646 48 8654 98 901 148168 224 486 567 82 696 708 930
149104 280 97 871 401 580 81 11000 84 628 846

1560188 96 207 74 319 59 403 6508 680 807 11000 s9 151009
122 277 18000 600 152032 99 18000 125 2650 478 626 736 801 600
87 968 8500 153108 500 19 98 232 77 11000 461 93 682 609 78
154046 67 306 412 18 527 791 885 947 185044 296 97 408 609 68
72 785 860 156210 70 405 621 99 708 72 863 90 934 66 157067 68
81 3665 4009 506 686 782 6500 158172 77 1000 84 261 13000 446 615
774 888 904 29 60 159010 111 204 3023 653 771 867

160012 118 232 26 4265 44 6549 838 78 900 161016 725 600 60
805 6 11000 22 18000 162087 67 11000 106 69 202 884 410 85 42
518 60 719 816 87 1500 047 163026 44 261 68 446 866 992 06 164074
108 238 68 816 472 696 838 914 659 165066 287 440 13000 612 84
708 11 68 968 166024 87 285 720 964 167077 146 232 82 430 1000
88 43 92 500 538 808 99 935 163021 28 1652 247 821 656 42383 787
838 85 169100 26 42 47 49 91 527 29 688 974

176090 708 917 11000 18 723 18000 171011 81 956 1656 459
6580 604 18000 778 868 172066 149 534 62 626 237 46 780 84 500
683 173020 26 262 508 781 809 22 1500 68 989 174123 426 544 15
26 86 11000 800 80 961 1765986 554 668 760 16500 866 87 1000 95
176246 96 304 11000 429 672 77 81 87 779 868 73 87 177827 606
635 1600 802 1500 20 1781093 910 80 41 420 18000 41 71 91 8500
672 89 3000 846 179009 21 98 470 6500 26 625 788 52 9009

1809086 106 684 731 847 98 956 181076 274 11000 3465 408 506
780 182081 108 42 13000 262 668 648 869 183016 77 130 212 15
804 16500 510 1000 87 8000 696 762 1000 77 184004 47 127 385
86 16500 370 72 697 018 92 185086 107 47 288 437 57 673 99 716
1600 19 1500 76 806 136150 230 370 476 629 1500 607 48 710 48
961 187066 115 94 98 251 54 1600 346 73 468 662 1600 722 600
48 1500 656 78 800 994 183026 16500 109 521 98 99 687 770 829
189010 50 89 167 280 808 11 28 26 74 444 667 838 980 602

Im Gevrinarade verkheben e FPrämien zu 300000 2 Gewinne zu
500000 2 zu 150000 2 zu 100000 2 zu 75000 23 zu 60000 4 zu
40000 16 zu 30000 28 zu 165000 70 zu 10000 188 zu 5000 2063 2u
3000 2140 zu 1000 6516 zu 500 M

98 156 654 9738 S8082 45 90 238 88 3000 40 811 88 445 8000 56e
78 713 29 70 71 1600 74 916 45 96206 82 657 824 34 402 44 66 685
53 11000 91 691 8656 87 97052 149 233 36 389 698 3000 966 87

e 22 13000 240 759 99011 165 289 311 37 474 6596 614

1600426 625 842 969 1010665 152 363 710 22 102067 144 210
36 8370 1500 668 96 760 103096 290 306 34 Eoo 86 655 91 445 638
727 86 658 104068 173 346 476 635 767 500 973 105010 282 96 640
679 761 1500 824 43 1500 79 976 106097 102 646 94 712 34 85
938 1500 107185 300 7 62 1500 466 683 614 1000 62 8000 785
89 1500 1603134 61 252 305 70 435 53 3000 6508 29 705 98 96 903
27 108122 1500 96 1000 314 487 521 848 97 8000 966

116066 199 304 656 742 892 901 02 500 111137 224 26 450
53 500 548 721 83 940 112022 45 49 77 205 400 6500 35 87 65309
620 712 113004 244 500 596 698 348 55 994 114088 72 142 251
70 338 72 426 835 115026 325 97 450 588 1000 899 959 113037
235 435 11000 600 11000 97 734 36 904 9 1000 16 35 600 650 72
117071 6550 710 1000 23 59 838 118020 147 568 743 83 86 839 69
5776 189021 106 130000 12 38 92 400 29 44 50 64 677 742 600 93

120021 40 2265 347 66 1000 421 639 818 56 3000 91 908 52
59 121146 500 63 1600 95 487 726 845 929 122026 87 306 4388
567 777 99 302 41 940 60 80 123015 500 69 101 79 210 995 3000
124064 632 864 74 98 970 125067 102 36 6500 4165 29 637 82 662
726 822 60 90 907 74 1000 82 87 126176 79 250 39 684 645 797 823
35 929 127068 131 89 231 75 349 99 696 765 804 1000 80 1283061
67 380 409 21 54 94 1000 664 84 88 1000 972 129017 22 266
3000 66 356 62 74 494 11000 617 689 781 818 93 950

130136 262 377 445 72 3000 577 131043 319 412 42 515 35
8329 30 56 67 98 132057 500 130 431 34 603 733 833 912 65
133074 103 7 242 47 406 558 92 500 97 888 500 969 134204
334 548 680 500 750 59 500 811 135008 137 216 32 42 98 872
947 93 136012 414 6533 58 756 896 137002 51 108 285 355 438 627
49 708 99 368 904 32 500 se 138313 500 640 774 859 62 86
11000 975 139070 143 314 61 463 672 774 855 928 800 31

140330 401 637 42 45 621 927 141295 395 414 63 517 36 56
142093 117 20 500 212 39 65965 681 777 92 861 143112 62 228
31 13000 328 693 823 6500 30 144010 150 52 204 371 602 165
662 98 700 40 74 98 600 145005 2165 359 437 52 91 746072 301
405 15900 7 49 6527 604 768 500 906 20 653 147225 416Vs9 663 63
148061 189 527 392 1000 452 6555 I49061 110 27 87 274 3265 449
p4 757 69 94 500 878 926 73

150179 327 434 618 828 151227 623 375 84 1000 633 777
90 824 40 70 907 94 152012 78 160 98 207 98 365 628 724 61
11000 54 875 963 153482 638 10000 53 601 748 875 600 154016
1000 60 285 327 436 87 1000 6565 84 616 903 155002 309 119 261
436 1000 501 36 944 156034 37 69 116234 1600 86 821 609 21
157110 89 2465 90 300 65000 415 s00 62 83 576 799 158296 422
670 707 969 158071 108 464 77 590 676 700 61 950 90

1604009 15 42 500 80 612 60 711 27 3000 61 930 32 161082
111 357 696 99 162134 a 65657 500 684 600 163108 1000
89 262 307 500 464 656 623 779 9653 164042 ſso00 58 72
297 496 637 722 853 165260 föoo 322 31 32 54 68 438 555 60194 727 8371 988 168074 101 357 69 416 19 542 805 93 167042 248
99 416 90 68 682 699 741 818 51 3000 9790 97 168424 666 74 628
34 97 7os 39 47 8650 1500 169007 60 60 277 411 34 668 1000
814

170045 150 226 600 40 80 787 171007 88 251 88 314 50 689
501 172142 263 90 a000 410 24 48 1000 62 67 922 68 78

173080 144 46 61 68 230 500 862 660 518 705 174422 43 68 78
443 92 16500 768 806 175173 8607 84 fsooſ 488 82 611 176108 348
413 560 64 81 662 733 500 816 177084 163 232 306 11 43 67
448 1000 78 618 648 87 727 600 634 9064 178115 921 495 6588 670
613 931 40 656 179276 81 84 472 619 836

180107 286 500 817 403 6834 763 68 900 181020 86 56 76
317 591 94 964 182034 151 02 306 460 600 533 630 720 29 838
560 97 183323 07 431 92 576 097 727 60 184068 44 479 650 761
185236 53 942 405 618 1000 66 787 038 I86006 24 70 162 309
91 434 a000 641 711 314 925 187074 164 496 600 76 79 91 660
500 o2 1000 o65 57 188027 61 118 22 f600 41 340 600 43 836

69 942 60 189024 37 286 62 356 61 407 612 31 90 628 600 36
81 7309 664
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T Bank für Manclel un
Aktienkapital 160 Millionen Mark

Ausführung eamtlicher bankgeschäftlichen Transaktionen

Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater
c Tmelustrie Darmstädter Bank Wilinle alle a

Reserven 32 Millionen Mark

Von unterrichteter Seite wird uns dazu geschrieben

gandel Gowerhbse u Verkehr
Berliner Börse

rolephoniseher Berteht der Saale 2Ztg
Die Meldung mehrerer Blätter dass unsere Banken durch
Kongo Abkommen neue grössere Geschäfte erhalten würden

r denen einige bereits demnächst veröffentlicht werden sollen
3 in heimischen Banken zur weiteren Befestigung geführt ohne
ha z das Geschäft aber die Lebhaftigheit vom Sonnabend hätte

ichen können Diskonto Kommandit waren sogar etwas ab
et hent da zu ersten Kursen grössero Verkaufsorders vor

en haben sollen Da aber die heraus kommende Ware glatte
ahme fand so konnten sich Diskonto Kommandit weiterhin

4 befestigen Ueberhaupt war die Grundtendenz eine ein
ſtlich feste da anscheinend durch die besseren Wochenberichte

wiger hiesiger Grossbanken angeregt das Privatpublikum als
ufer auftrat Für Montanwerte regten ausserdem der bessere

Mnisch westtällsehe Eisenbericht und die Preiserhöhungen am
belgischen Eisenmarkte sowie die Auslassungen des Landeseisen
pahnrats über die Gewährung ermässigter Exporttarife für ober
Schlesisches Eisen zu Käufen an Am Montanmarkte waren
Jarauthin oberschlesische Werte bevorzugt Am meisten ge
wannen Laura und Hohenlohe aber auch die sonstigen Montan
papiere Waren wiewohl weniger beachtet doch fest Abge
Schwächt im Hinblick auf die nicht sehr zuversichtliche Haltung
der New Vorker Ssonnabendbörse eröffneten dagegen Amerikaner
Bald jedoch machte sich in Kanada wieder Kauflust bemerkbar
Hiese stützte sich auf eine Reihe im Umlauf befindlicher günstiger
Gerüchte So wollte man wissen dass in der heute statt
findenden Aufsichtsratssitzung dieser Bahn statt der beabsich
tigten Ausgabe junger Aktien die Ausgabe von Obligationen be
gchlossen werden würde Eine andere Version besagte es dürfe
mit einem Extrabonus gerechnet werden Sehliesslich meldete
auch London festere Kurse für Amerikaner Von den sonstigen
Transportwerten ist wenig zu berichten Schantung sind auf
einige Rüuckkaäufe als fester Prinz Henry als Proz schwächer
zu erwähnen Grössere Regsamkeit zeigte sich wieder am
Markte der Schiffahrtswerte Von diesen behaupteten Hansa
und Pakettahrt ihre feste Tendenz dagegen setzten Lloyd

Proz niedriger ein weil die Verwaltung die gegen Schluss
der vorigen Woche verbreiteten Mitteilungen über eine Kapitals
erhöhung und Dividendenschätzungen energisch dementiert und
erklärt eine Schätzung der Dividende lasse sich zurzeit gar
nicht vornehmen Trotzdem konnten Lloyd einen grossen Teil
ihres Verlustes wieder einholen als Hamburg und Bremen Käufe
in Paketfahrt ausführen liessen Elektrische Werte blieben ver
nachlässigt aber gut behauptet nur Schuckert wiesen eine Ab
schwächung auf Der Bentenmarkt lag still aber bei ebenfalls
wenig veränderten Kursen In zweiter Stunde war die Haltung
des Schiffahrtsmarktes schwankend Lloyd infolge von Reali
gationen abgeschwächt Gegen Schluss trat aber in Lloyd eine
wesentliche Befestigung ein da verlautete der Lloyd habe das
in seinem Besitz befindliche Kohlenbergwerk Emscher Lippe ab
gestossen oder stehe doch wenigstens in darauf abzielenden Ver
handlungen Dieses Gerücht scheint sich zwar nicht zu be
stätigen dagegen der Geschäftsgang des genannten Kohlenberg
werks ein guter zu sein

Höher notlerten Neu Westend Terrain 1,50 Oberschles
Brauerei 4 Erlanger Brauerei 1,75 Dürener Metall 1,25 Dür
kopp 15 Görlitz Lüders 4 Heckmann 2,50 Kirchner Co 1,25
Gebr Körting 1,50 Gebr Krüger 3 Küppersbusch 1,50 Lübecker
Maschinen 1,75 Haller Metall 5 Schubert Salzer 2,50 VerKammerichsche Werke 3 Vogtländ Maschinen 2,75 föchster
Farben 1 Riedel 3 Weiler ter Meer 5 Chem Werke Charlotten
burg 4 Bayer Zelluloid 1,50 Bremer Linoleum 1 Passage Bau
verein 6 Kahla Porzellan 1 Stahl Nölke 2,75 Mark Zement
3,75 Akkumulatorenfabrik 1,50 Brown Boveri Co 1,50 Ber
liner Jutespinnerei 2 Hammersen 1 Zellstoff Waldhof 2,50
Zittauer Weberei 2,50 Kruschwitz Zucker 4,25 Arenberg Berg
werk 2,75 Bismarckhütte 6 Gebr Böhler 1,25 Deutsche Kali
werke 1 Thale Aktien 1 Eschweiler Bergwerk 1 Gelsenkirchener
Gussstahl 2 Harkort Bergwerk 1,50 Hösch 1,75 Königsborn 4,50
Rhein Nassau 2,25 Siegen Solingen 1,50 Witten Gussstahl 1,60
Niedriger notierten Berliner Kindl Brauerei 5 Hofmann
Waggon 6 Linke Waggon 18 Panzer 3 Seebeck 4,50 Anilin
fabrik 1,75 Deutsche Asphalt Ges 2 Deutsche VWaffenfabrik 1,50
Vogtländ Tüll 2,25 König Wilhelm 1

Produktenbörse

Die Haltung des heutigen Marktes war im Durchschnitt
wieder flau Neben den flauen Berichten Nordamerikas drückten
für Weizen besonders die glänzenden Laplataberichte und die
Veitere Nachgiebigkeit in den Forderungen für argentinischen
Weizen Während daraufhin Mailieferung angeboten wurde
ſtand Dezember unter dem Druck von ansehnlichen Be
gleichungen die die Preise bis 2 Mk drückten Eine spätere
holung brachte nur vorübergehend einen kleinen Teil des Ver

ustes ein Auch Roggen war für nahe Sicht durch Begleichungen
gedrückt und für Mai war die Provinz mit Abgaben im Markt
So dass die Umsätze auf merklich niedrigerem Preisniveau als
vorgestern erfolgten An Angebot auf Abladung mangelte es
nicht aber es kam nur wenig Vmsatz zustande Hafer war auch
e matt Laplatahafer auf neue Ernte war erheblich billiger

eriert und daraus erklärte sich die Mai Fläue Für Dezember
getr Begleichungen Auch im Loko und Abladungsgeschäft

a die Forderung lustlos und matt Gerste war weniger nach
a is Mais etwas schwächer Mehl bei sehr schwerem Ge

chäft ferner rückgängig Rüböl behauptet
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di h Darmetadt Stadt Anl 16b0 ank 19 90 806
4 e essauer Stadt Anleihe 189959 49 Dässeldorter Stadt
i 5 5 1000 07 08 00 99,706 G Jenaer Stodt Anl 1900

o a a Stadt Anl 1002 450 Nordhüäuser Stadt Anleihe
i019 v 1919 40 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
Hessiso ne 49 Thorner Stadt Anl 1900 unk 19 99,600 4prozW o Komm Obl XI I 3 i e Oesterreiohisohe Nord

Zuzwei m Kuvrsrettol

estbahn ObW igationen 1874 konv Dentsehe Solvaya je ölo Klberteldor Harben ank 1017 103,50B Felten
hatten e eyer 06 08 102,90 B VPoereingte Iausitger Glas

t 411,5b
858 er S8örso vom 13 Nov Es votierton Pugi Konsols

into b 25 Geduld 1,00 Goldfields 4,51 Stvei 5e 00 Goldfields 4,541 Stwel oom 65,00Onartoreg 118,00 Rand Mines 75 Anaoonde 56 Bastrand 83182
arg Go agg Aurors West 6,43 Cinderella Cons 1,18 Johbannes
oiſieries elds 0,21 Van Kyn 9,37 Albus Generals 1,28 Rand
eß Gern Weet Rand Consoſs 140 General Mining Vin

Sorz Co 1,03 Moddertfontain 12,00

m Noch eine bedeuitsame Fusion
er Mitteldentsohon Braunkohlen Industrie

2J der Werschen Weissenfelser Braunkohlen Aktien
aft der Waldauer Braunkohlen Industrie Aktiengesell

schaft
der Gewerkschaft Christoph Friedrich wurde ein

Vertrag abgeschlossen
A

Mit dieser Fusion hat die Konzentration im Mitteldeutschen
Braunkohlenrevier einen wesentlichen Schritt vorwärts getan
Der Zusammenschluss ist aus dem Grunde besonders beachtens
wert weil darin die Bedeutung zum Ausdruck kommt welche
der Verhältnismässig junge Bergbau der der Gewerkschaft
Christoph Friedrich gehörigen Grube Cecilie bei Lützkendorf im
Geiseltale erlangt hat Bis vor wenigen Jahren betrachtete man
die bergbaulichen Verhältnisse dort als ganz besonders schwie
rig obwohl die Bohrresultate sehr günstige Tagebauverhältnisse
auswiesen Die Gewerkschaft Christoph Friedrich deren sämt
liche 100 Kuxe sich im Besitze einer von der Diskontogesellschaft
geführten Gruppe befinden hat in planmässiger Weise unter Auf
wendung beträchtlicher Mittel Ende des Jahres 1906 mit der Auf
schliessung ihres fast 1300 Morgen umfassenden vollständig im
Tagebau abzubauenden Grubenfeldes bei Lützkendorf begonnen
und ohne Zwischenfälle ihren Tagebau derartig entwickelt dass
gegenwärtig die volle Mächtigkeit von mehr als 50 m aufge
schlossen ist Die Produktion ihrer Brikettfabrik von 16 Pressen
hat trotz anfänglicher Vorurteile und scharfer Konkurrenz
schlanken Absatz gefunden jetzt gehört die Gewerkschaft ebenso
wie die beiden Thüringer Werke dem Mitteldeutschen Braun
kohlen Syndikat G m b H an Im vorigen Jahre hat sie 4 Mill
Mark 4hprozentige hypothekarisch sichergestellte Obligationen
placiert und wird für das laufende Geschäftsjahr erstmalig auf
ihre Kuxe eine nennenswerte Ausbeute verteilen

Die Werschen Weissenfelser Braunkohlen Akt Ges gehört
zu den ältesten mitteldeutschen Braunkohlen Unternehmungen
sie ist im Jahre 1855 gegründet verfügt über 50 Proz offene
Reserven und hat regelmässig ansehnliche Dividenden verteilt
die allerdings in den letzten Jahren infolge der bekannten Ver
hältnisse auf dem Brikett Oel und Paraffinmarkte sich auf
11 Proz ermässigt haben

Die Waldauer Braunkohlen Industrie Akt Ges hat in den
letzten Jahren neben hohen Abschreibungen regelmässig 12 Proz
Dividende verteilt und weist gleichfalls grosse offene Reserven

Beide Gesellschaften stellen anerkannt gute Brikettmarken
her und verfügen in ihrer Schwelkohle über ein besonders wert
volles Material für die Herstellung des Grudekoks des Braun

Ihre Gruben und Fabriken
ergänzen sich in glücklicher Weise zumal da ihre Grubenfelder
in einem Tagebaugebiete mit günstigen Verhältnissen mark

aus

kohlenteeröles und des Paraffins

scheiden
Der Zusammenschluss ist eine starke Stütze für die Er

neuerung des vorläufig nur bis zum 1 April 1914 abgeschlossenen
Mitteldeutschen Braunkohlen Syndikats G m b das vermut
lich bald diesbezüglich ernste Verhandlungen aufnehmen dürfte
Der neue grosse Konzern könnte aber auch einer syndikatslosen
Zeit ohne Unruhe entgegensehen Neben den gut eingeführten
alten Brikettmarken und Nasspresssteinen neben allen Sorten
von Rohkohle und dem für den Konsum unentbehrlichen Grude
koks erlangt die Gesellschaft durch die Einbeziehung der Ge
werkschaft Christoph Friedrich die Verfügung über eine grosse
noch erheblich vergrösserungsfähige Brikettproduktion die dank
der technischen Leistungstfähigkeit des Tagebaues und der
Fabriken in Lützkendorf mit aussergewöhnlich niedrigen Selbst
kosten hergestellt werden Kann so dass für Kampfzeiten auch
bei Preisen unter den Selbstkosten der alten Werke immer noch
Gewinne erzielt werden können

Wie wir erfahren wird der bisherige Generaldirektor der
Werschen Weissenfelser Gesellschaft Bergrat Sie mens in
den Aufsichtsrat treten und als dessen Delegierter dem Vor
stande zur Seite stehen den nunmehr der bisherige Vorstand der
Waldauer Gesellschaft Dr Scheithauer die Direktoren der
Gewerkschaft Christoph Friedrich Paul Kriebitz und Hugo
Kroschewsky neben dem bisherigen Vorstandsmitgliede
Dr Bierhott bilden werden

Die führende Stellung bei dem vergrösserten Unternehmen
wird die Diskontogesellschaft haben während die Beziehungen
des Bankhauses Reinhold Steckner in Halle das den beiden
alten Gesellschaften seit Jahrzehnten nahestand erhalten bleiben
Den Vorsitz im Aufsichtsrate der Werschen Weissenfelser Gesell
schaft behält Geheimer Kommerzienrat Emil Steckner

Hirsch Kupfer und Messingwerke Akt Ges in Halberstadt
Die seinerzeit für die Uebernahme und Einführung der 2 Mill Mk
neuen Aktien und 3 Mill Mk 4proz Teilschuldverschreibungen
der Gesellschaft gebildeten Konsortien haben sich aufgelöst Der
Geschäftsgang bei der Gesellschaft war trotz der allgemein un
günstigen Lage der Messingwalzwerks Industrie während der
verflossenen 10 Monate dieses Jahres ein guter und es kann
falls nicht besondere Umstände eintreten ein besseres Ergebnis
als im vergangenen Jahre erwartet werden

Vereinigte Stralsunder Spielkartenfabriken Akt Ges
Aufsichtsrat hat beschlossen der am 7 Dezember er

von wiederum 7

wäsche in Herford i Westtf
schüttung einer Dividende von 10 Proz wie i vor

Fabrik von Maggis Nahrungsmitteln in Kempttal Für das
Geschàftsjahr 1910/11 schlägt dieses Unternehmen das im April
1910 das Aktienkapital von 122 auf 15 Millionen Franken erhöht
hat wie seit 1906/07 10 Proz Dividende Vor

Die Hamburger Aktlen Blerbrauerel schlägt 23 1 V 21
Prozent Dividende Vor

Mühlenbauanstalt Seck in Dresden
lung setzte die Dividende auf 12 Proz fest

wieder höher sei
lassen und die Preise seien nunmehr etwas bessere
stand an Aufträgen sei wesentlich höher

Die Firma Heinrich Franck Söhne in Ludwigsburg errichtet
am Hafen in Neuss einen Getreidesilo und eine Kornkaffeefabrik

Der Kali Kuxenmarkt
Berin den 13 November

Der
statt

findenden Generalversammlung die Verteilung einer Dividende
Proz wie in früheren Jahren vorzuschlagen

J Elsbach Co Akt Ges Herren Damen und Kinder
Die Gesellschaft schlägt die Aus

Die Generalversamm
Die Direktion teilte

mit dass trotz zweiwöchiger Aussperrung der Umsatz bereits
Die grosse Schleuderei hat endlich nachge

Der Be

Kaut Verk z Käut ſ VorkAdoltsgidék Aktien 58,60 Johannashall 50900 6000Alexandersball 12 800 13 100 Justus Aktien 86 68
Beienrode 7100 7360 Kaiseroda 12200 12600Bismarokshall Akt 120 122 Krügershal Antien 123 125
Burbach 14900 15200 nawigeb alt Aktrer 61 64
Carlstund 69d0 71560 Neusollstedt 3200 3275Deutsohe Kali Akd S Neustassturt 12000 136000
Friodriohshall Akt 116 118 Vordhäuser Kali A 109 111
Glüuokaut Sondersh 20400 21400 Prinz Adalbert Akt 99 41
Grosshersz v Saohsen 10500 10600 Reichsekrone Lossa 18z 1575
Gunthershall 5100 6200 Kichard 926 6975Hannov Kali Aktien 86 24 Ronnenberg Aktien 117 119
Hansa silberberg 7 00 7250 Kothenberg 3825 30925
Hartort Aktion 130 131 00 S achsen Weimar 7200 7300
Heiligenroda u6601 910 Salzdetturth Aktien 239
Heldburg Aktien 862 86 Salzmände 520 5100
Heldrungen I 1700 Siegtried I 6700 6900ceringen 8400 800 siegmundebali AKt 171 174
Hermann II 29501 3025 Teutonia Aktien 110 111
flohentels 76501 I000 Walbeck 6670Hohenzollern G 7100 Wilhelmshal 12900 13400Hugo 10200 10400 Wintershall 20600 218600lmmenrode 4050 5050 l

aren unel ProdukteW
fetreide

Berliner Produkteobors e 13 Nov Am Frühmarkt
zortierten Weinen inländ 203,00 204,00 ab Bahn und frei Mäahle

nländ 180,00 131,00 ab Bahn und trei Mahle Hafer
mäürkisoher meoklenburgisober pomm seh unzohlestsoher fein 198 204 mitte 104 197 gering 190 193 rasstsoh
and Donan mittet 137 193 gering 1853 196 ab Rahn und trer Wagen
Mais amerikanischer mixed 178 181 abtalender runder
476 ,00 180,00 trei Wagen Gerste inländisehe Futtergerste mittel
and gering 175,00 189,00 gute 181 194 russische und Donau leichte
160,00 165,00 sohwero 160 174 ab Bahn und trei Wagen Erbsen
inländisehe und ausläandische Futterware mittel 171 176 Tauben
orbson 183 193 ab Bahn und trei Wagen Weizenmehil 00 24,50
dis 27,75 Roggenmehl o and 1 21,00 23,20 Wolzenklei e
12 75 13 25 Roggen kleieo 00 13 50

Hamburg 13 Nov Getreidemarkt Weisen ruhbig Osthvolst
Meeklbg 202 204 Roggen still Heeklburg und Pomm
Gerste ruht eüdruss 135 156 Hafer fest Holsteiner
Meoklenburger neuer Holsteiner und Meoklenburger 188
bis 191 Mais test La Plata mixed 130 131

Pest 15 Nov Weizen per Okt April 11,796G11 80 B Roggen per Okt G B Hafer per April 65
66 B Mais per Juli G B per Ang perMan 37 8,38 B Raps Aug BIAverpool 15 Nov Roter Winterweizen per Dez 7,11 per

März 11 Still Mais Jan 5,69, La Plata Febr 65,531, Still
Antwerpen 19 Nov Deutseher La Platazug Kontrakt per

Nov 5,40 Jan 40 AMur 5,571, Mai 5 Juli 6,32 Fr
Umsatz 60,000 kg Behpt

Zucker
Hamburg 13 Nov Räübenronzueker 1 Produkt Basis s

Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg
vorm nachm abends

per November 16,82 17,00 16,97 MDezbr 4 J 16 95 17 95 16 i7 n ran Mürsz 17 07 17,20 17415 2Zarant rap in 2 bDerember 1257 1242 124e
stetig ruhig ruhiger
Kafßee

Hamburg 13 Nov Good average s den
vorm naehrmn a denper Desember 672 G 68 G 68 GDre 877 67 G 67 GNai er 67 G 67 GSeptember G 67 G 671 Gbehauptet behauptet behauptet

Rio de Janerro 13 Nov Kaßtee Zufuhren 8,000 Sack in Rio
47,000 Sack in Santos

Havre 13 Nov Raftee good average Santos per Des 82t
per März 814i, per Mai 81, per Sept 808 Sechwäcoher

Kartoffelmehl und Stärke
Megdeb arg 15 Nov Prima Kartoftelstürke und Mehb für

190 kg 29,00 29,59 Stetig
Beriin 15 Nov Kartoſtelmehl u Stärke 28,00 28 50 Feuohtes

Kartoffelmehl 16,50
Solfritus

Nordhanasen 13 Nov Branntwein 40 Vol Proz r 100 s
105 160 86 75 90,75 do 45 Pol Pror fur 100 kg 190 107

100,25 101,25 Mark per loko und November 16011 ohne PVass ab
Brennerei

Fettwaren und Oele
Koln 13 Nov Raobol joko 71,600 per Mai 68,00
Hamburg 13 Nov Stadteohmals 56,00 amerak Steam 46,75

Mmamhboerlain 43 26

Chemlsche Produkte
Hamburg 13 Nov Ohiltsalpeter per loko 62, Faobr Murs

95 trei Pahrzeug Hamburg Behpt
Wolle

Bremen 13 Nov Baumwolle rubig Vpl loko middl 49,26 Pfg
Liverpool 13 Nov Banmwolle Umeaats 8 000 Ballen Import

3,000 Ballen davon Amerikaner 3,000 Ballen
Alexandria 13 Nov Aegyptische Baumwolle per Jan 16,12

März 16,16 Mai
Liverpool 13 Nov Aegyptisohe Baumwolle per Jan 8,56

Heu Stroh usw
Halle 13 Nov Bericht über Heu u Stroh mitgoeteilt von Otto

Westphal Prsaise für 650 z und zwar bei Partien frei Bahn bei
einzelnen Puhren trei Hot hier Die Pardienpreiss sind tett die
Bahrenpreise sind in Klammern gesetat Roggen Langstroh
Handdrusoh 3,50 4,06 Masohinenstroh für Papiertabriken

Roggenstrob 10 Weiaensdroh 2,00 zu Streusweoken 2 80 00
Breitcrusoh 2,60 Wieenheu hiesiges oder Thüringer beste
Sorten 256 S 50 5,75 gute fremde Sorten Holländer 4,75
5,25 Kleehen erster Sohnitt Holländer 25 ainderwertigeSorten Tortstreu in 200 Ztr Ladungen frei Bahn hier 1,08 in
einzelnen Ballen vom Lager hier 1,65 Häcksel gesund u trooken
bei Partien frei Bahn hier 75 8,00 im einzelnen vom Lager
hier 3,25 3,50 Mark

Metalle
Londov 13 Nov Ohili Kupter sohwach 56 8 Mon 57

Zinn Straits fest 1921 3 AMon 187 Blei span ruhig 15
engl 161 Zink gewöhnliche Marke ruhig 265, sper Marke 27

Amerikanische Warenmärikte
Kabelmeldung via Azoren Bmdoen

New VorK 13 11 1I1 11 Ohteago 18 11 11 11
Weizen p Der 985 99 Weigen p Dez 93 98n Mai 104t 104 m Mai ſo soMais prompt 79 81 Mais p Bez 63 68
u p Dez 31 82 n Mai 64 64Mehl Spring elears 4,05 4,05 Hafer p Dez 47 47Kaffee FPair Rio Nr 185 Mai 50 48m p Nov 14,08 14,42 Roggen prompt 90 90

p Dez 14,00 14,52 Seohmals p Jan 9,82 ,82Petrolenm in Cases 85 8,85 Mai S,62 6,62
do in New Vork 7,35 7,35
do in Philadelphia 7,85 7,35

Tendenz Weizen fest Mais foest

Wasserstüäncdle
bedeutet Aber unter Null

Zunle nd Vnstent Fall WNuebse
rtern Brückenpegel 12 Okt 40,20 I5 Nov S
Nebra Oberpegei 1,50 90 10a HDUnterpegel r u 4Weissentfels Oberpegoel 2,26 2,23 2Unterpegel 7954 70 46 u 14lrotha 2 1,14 13 l 12 2 TAlsleben Oberpegel, 12 2,18 13 2 18 S5 Unterpegel 90,53 40,43 10 S0 10 10 2Kalbe Oberpegel 80 30 6HODaterpegel 70 50 70 32 S 1eJger Egor, ibe Aoldaon

Nov FaſiWuens For ſaiſVaer
Jangbunaſ Wſtfenberg 1312 w S 3 7haun 0,7 3 Roeslau 0,00 2Budweis 0,25 Barby o es 1 2Prag GBSoböneveoht 722Pardubitz 0 Magdebarg 0 18 1Brandels 80 Wangermde mMeinik i 2 Wittenbrge o 23r 15 S ae V wan en urg d TDresden m e 5 Hohnetort 7 7Torgau a 2 3 Tauenburg 15 4

Aassig 13 November Pegelstend minus 66 Vom Oberlaut
werden 40 om Wuehs gemeldet
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